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45. Jahrgang   mit amtlichen Bekanntmachungen 

75 Jahre Fliegerangriff  
auf Gaggenau

Allen Schulkindern  
einen guten Start

gaggenau feiert 
125 jahre automobil

mit Konzerten, Korso 
und Kuriosem

7.+8. September 2019
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel.: 07225 98899-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 
Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes

Sprechstunde: Di., 9 bis 12 Uhr, Gemeindehaus St. Josef,
August-Schneider-Str. 17
Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 

Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Angehö-
rige (im Rathaus). Sprechzeiten: Di. 14 bis 17 Uhr und Mi. 9 bis 
12 Uhr. Tel.: Terminvereinbarung unter 07222 3812160
Frauenselbsthilfe nach Krebs

Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6
Selbsthilfegruppe „Lebenslicht“

nach Depressionen und Angstzuständen, Mo. 18 Uhr, wöchentl. 
Treff in Gaggenau. Info über E-Mail lebenslicht.shg@web.de, 
Tel.: Monika 07224 67977, Tel.: Ines 0151 58559009 
Hospizgruppe Gaggenau

Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau
IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle

Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. Rastatt 
und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und Familien-
zentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555
Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt e.V.

kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen, 
Infos über Tel.: 07224 3713 oder 07228 960575
Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige

In der St. Laurentius Kirche Bad Rotenfels, Murgtalstr. 21, 
Informationen unter Tel.: 07225 1344.
Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem

Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem Achern-
Rastatt trifft sich nach Absprache. Info bei Heinz Vollmer, 
Tel.: 07223 900928.
Selbsthilfegruppe „Schattenseiten“ 
für Depressionen und Burn Out

Wöchentl. Treff auf Anfrage, Telefon 0152 28093924.
Freundeskreis LOS Murgtal

Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller 
Suchtarten – kostenlose Gruppenabende, Mi. von 18.45 bis  
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder www.freun-
deskreis-los-murgtal.de
Kompass

Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Di. Motivationsgruppe, Mi. 14-täglich Frauen-
gruppe, Do.: Nachsorgegruppe. Jeden 1. Samstag im Monat 
Großgruppe. Telefon 970165 oder 07224 68324. Auch unter 
www.kompass-gruppe.de
Betreuungsgruppe Demenzpatienten

Treffen Mo. von 14 bis 17 Uhr im Helmut-Dahringer-Haus,  
Tel. 07225 685-0 und 07225 2979.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240

Ärztlicher Notdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in Not-
fällen von Mo. bis Fr. 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, sowie am 
Wochenende/Feiertagen, 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. 
An Wochenenden/Feiertagen wird die Patientenversorgung 
in den Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, Balger Str. 50, 
8 bis 22 Uhr, erfolgen. 
In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 benachrichtigt werden. 
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte 0711 96589700 oder docdirect.de
Allgemeinärztlicher Bereitschafts- und Notfalldienst  116117
Augenärztlicher Bereitschafts- und 
Notfalldienst  01805 19292122
Bereitschaftsdienste siehe oben, zusätzlich mittwochs von 13 
bis 8 Uhr am Folgetag.
Kinderärztlicher Notfalldienst 01805 19292125
Klinikum Mittelbaden, Mo. bis Do. 19 bis 22 Uhr
Klinik Baden-Baden Balg, Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Str. 50, Fr. 18 bis 22 Uhr, Sa., So. FT. 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0621 38000810
oder: http://www.kzvbw.de/site/service/notdienst
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr
7./8. September
Kleintierzentrum Iffezheim, An der Rennbahn 16a, Iffezheim 
 07229 185980

Kliniken
Klinik Forbach 07228 9130
Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 7. September
Löwen-Apotheke, Igelbachstraße 3, Gernsbach  07224 3397

Sonntag, 8. September
Sonnen-Apotheke, Murgtalstr. 26, Bad Rotenfels  07225 72121

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333

Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Aufkleber warnen vor „Totem Winkel“
Fast täglich sind Fußgänger 
und Radfahrer im Straßenver-
kehr durch abbiegende LKWs 
gefährdet. Trotz vorhandener 
Spiegel und neuer Sensor-
Technologien sind vor allem 
Radfahrer immer wieder Op-
fer von Unfällen, weil Fahrer 
sie im so genannten „Toten 
Winkel“ übersehen. 

Der „Tote Winkel“ ist ein be-
stimmter Bereich bei PKWs, 
LKWs oder Bussen, die von den 
Lenkenden nicht einsehbar 
sind. Je größer das Fahrzeug, 
desto größer ist auch der „Tote 
Winkel“. 

Um die Verkehrssicherheit zu 
erhöhen, hat die Arbeitsge-
meinschaft Fahrrad- und Fuß-
gängerfreundlicher Kommu-

nen in Baden-Württemberg 
(AGFK-BW) in Kooperation 
mit der Landesverkehrswacht 
einen Warnaufkleber für 
Großfahrzeuge entwickelt, 
der Radfahrer direkt im Ver-
kehrsgeschehen an die Gefahr 
des „Toten Winkels“ erinnern 
soll. 

Neben den beiden Gaggenau-
er Firmen „Duvenbeck“ und 
„Daimler AG“ sind auch die 
Technischen Betriebe bereits 
mit den Aufklebern ausgestat-
tet. 

Die Aufkleber werden am 
Heck größerer Fahrzeuge an-
gebracht. Dadurch werden 
Radfahrer direkt im Straßen-
verkehr auf die Gefahren auf-
merksam gemacht.

Radfahrer werden von den Warnaufklebern an die Gefahr des „To-
ten Winkels“ erinnert.  Foto: StVw

Gedenkgottesdienst am 10. September für Opfer von Fliegerangriffen des 2. Weltkriegs
200 Opfer und 2123 zerstörte 
Gebäude - die beiden Luft-
angriffe am 10. September 
1944 und am 3. Oktober 1944 
hatten verheerende Auswir-
kungen auf Gaggenau. Viele 
Familien verloren Angehöri-
ge, manche wurden komplett 
Opfer der Katastrophe. Die 

Stadt war zu 70 Prozent zer-
stört. 

Am Di., 10. Sept., um 19 Uhr 
lädt die Stadt anlässlich des 
75. Jahrestages zu einem öku-
menischen Gedenkgottes-
dienst in die Kirche St. Josef 
ein.

Pfarrer Tobias Merz und die 
stellvertretende Dekanin 
Margarete Eger werden den 
Gottesdienst gestalten. Ober-
bürgermeister Christof Florus 
hält eine Gedenkansprache. 
Die Orgelbegleitung über-
nimmt Katrin Düringer. Unter 
dem Dirigat von Frank Herm 

singen der Männergesangver-
ein Sängerbund Gaggenau, 
der Gewerbe-Gesang-Verein 
Gaggenau, der katholische 
Kirchenchor St. Josef/St. Ma-
rien sowie der evangelische 
Kirchenchor Teile der „Messe 
bréve Nr.7 aux chapelles in C-
Dur“ von Charles Gounod.

„Die trauernde Mutter“ auf dem Waldfriedhof wurde im Geden-
ken an die Opfer errichtet.  Foto: Andrea Fabry

Am heutigen Rathauseingang findet sich im Außenbereich eine 
Schriftplatte des 1944 zerstörten Rathauses.  Foto: StVw

Heute Bürgersprechstunde bei Oberbürgermeister Florus
Am heutigen Do., 5. Sept., 
findet zwischen 14.30 und 
16.30 Uhr die nächste Bür-
gersprechstunde bei Ober-
bürgermeister Christof Flo-
rus statt. Florus empfängt 

an einem persönlichen 
Gespräch Interessierte in 
seinem Dienstzimmer im 
ersten Obergeschoss des 
Rathauses (Zimmer-Num-
mer 138). Anmeldungen oder 

Terminvereinbarungen mit 
genauer Uhrzeit sind nicht 
erforderlich. Lediglich etwas 
Geduld ist mitzubringen, 
falls es zu Wartezeiten kom-
men sollte.

Kulturbüro am Fr.,  
13. Sept., geschlossen
Das Kulturbüro im Gaggenau-
er Rathaus muss am Fr., 13. 
Sept., aus organisatorischen 
Gründen ganztägig geschlos-
sen werden. Die Stadtverwal-
tung bittet um Verständnis.
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Gaggenau ist voll in Fahrt und feiert 125 Jahre Automobilgeschichte
Nicht von ungefähr wird Gagge-
nau öfters auch als "Benzstadt" 
betitelt - schließlich steht hier 
eine der Wiegen der Automo-
bilgeschichte. Vor allem aber ist 
Gaggenau der einzige und da-
mit älteste Automobilstandort 
weltweit, an dem seit 125 Jahren 
produziert wird. 

Dieses außergewöhnliche Jubi-
läum wird am Wochenende, 7. 
und 8. September in der Stadt 
an der Murg ganz groß gefeiert: 
Neun verschiedene Bands, Stra-
ßentheater, Oldtimer-Präsen-
tation, Jubiläumskorso und Be-
wirtung erwarten die Besucher 
am Samstag ab 15 Uhr sowie am 
Sonntag ab 11 Uhr.

Zudem haben am Samstag-
mittag die Geschäfte bis 18 
Uhr geöffnet. Am Sonntag ist 
außerdem das "Volksbank-
Radeln in der Region bei der 
Tour de Gaggenau" ins Fest-
programm miteingebunden. 
Und schließlich dreht sich 
noch einiges um den Mann, 
dem Gaggenau seine Auto-
mobilgeschichte zu verdanken 
hat: Theodor Bergmann ist ne-
ben Carl Benz, Gottlieb Daim-
ler und Friedrich Lutzmann 
der vierte Wegbereiter für 
die Automobilentwicklung in 
Deutschland. Zusammen mit 
dem Ingenieur Joseph Vollmer 
entwickelte und baute Berg-
mann1894 den ersten markt-
fähigen Benzin-Kraftwagen, 
den "Orient-Express". Weitere 
verschiedene Typen größerer 
Personenkraftwagen folgen. 
Aus der ursprünglichen Firma 
Bergmanns Industriewerke 

wird schließlich im Jahr 1911 die 
"Benz-Werke Gaggenau".

Weiterer Meilenstein der Gag-
genauer Automobilgeschichte 
ist der Bau des ersten Diesel-
Lkw der Welt im Jahr 1923 mit 
einer Nutzlast von fünf Tonnen. 
Das Unternehmen war damal-
salleiniges Konstruktions- und 
Entwicklungswerk für Nutz-
fahrzeuge wie Lkws, Busse und 
Kommunalfahrzeuge. 1951 kam 
der legendäre UNIMOG von 
Göppingen nach Gaggenau.

Jubiläums-Korso am  
Sonntagmittag
Viele Fahrzeuge aus der Gag-
genauer Automobilgeschichte 
werden beim Jubiläumskorso 
am Sonntag um 14.30 Uhr in der 
Gaggenauer Innenstadt zu se-
hen sein. Angefangen vom Ori-
ent-Express über den KohleKuli 
und den LP333 "Tausendfüßler" 
bis hin zu den Feuerwehrfahr-
zeugen und Unimog vergange-
ner Zeiten. Der Korso startet um 
14.30 Uhr am Mercedes-Benz 

Werk in Richtung Marktplatz. 
Dort werden die Fahrzeuge 
mit interessanten Geschichten 
und Gegebenheiten von Stefan 
Schwaab vorgestellt. Im An-
schluss stellen sich die Fahrzeu-
ge in der Fußgängerzone und 
der Unteren Hauptstraße auf 
und können in Ruhe für etwa 
eine Stunde von den Besuchern 
in Augenschein genommen 
werden. So bietet beispielswei-
se das älteste Fahrzeug, der Ori-
entexpress, auf dem Kirchplatz 
sicher ein beliebtes Fotomotiv. 
Über die Konrad-Adenauer-
Brücke und die Bismarckstraße 
fährt der Korso schließlich über 
den Rotherma Kreisel durch den 
Kurpark. Endstation bildet das 
Unimog Museum. Hier werden 
die Fahrzeuge nochmals einzeln 
präsentiert und können in Ruhe 
betrachtet werden.

Auch in der Bahnhofspassage 
werden Oldtimer des Badischen 
Automobilclubs zu sehen sein. 
Der Badische Automobilclub fei-
ert in diesem Jahr sein 115-jäh-
riges Jubiläum und wird mit 
einem Infostand vertreten sein.

Der Erfinder Theodor Bergmann
Im Rathaus-Foyer widmet sich 
eine kleine Ausstellung dem Er-
finder Theodor Bergmann. Zu-
dem wird seine neu gefertigte 
Büste am Samstag um 17 Uhr 
enthüllt. Anlässlich des Tags 
des offenen Denkmals wird am 
Sonntag die Familien-Kapelle 
der Bergmanns auf dem Gag-
genauer Waldfriedhof geöff-
net. Von 12 bis 15 Uhr kann mit 

der Urenkelin des Industriepio-
niers ein Blick in das Innere der 
Jugendstil-Kapelle geworfen 
werden.

Kostenlose Freiluftkonzerte
Vom Marktplatz bis zum Kirch-
platz an St. Josef reicht die Fest-
meile über die beiden Tage. Auf 
beiden Plätzen gibt es musikali-
sche Unterhaltung sowie Bewir-
tungsangebote durch Vereine 

Historische Fahrzeuge beim 
Korso am Sonntag um 14.30 
Uhr.  Foto: StVw

1894 wurde der erste marktfähige Benzin-Kraftwagen, der "Ori-
ent-Express", entwickelt.  Foto: Archiv Dieter Bastian

Straßentheater mit "Duo Kaos". 
 Foto: Marco Angelo Dal Dosso

"The Moonlights" mit Popmusik der 50er-, 60er- und 70er-Jahre. 
 Foto: Reinhold Bauer
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und Gastronomen. Das Duo 
"Livingroom" (15.30 Uhr) bietet 
Rock, Pop und Jazz, Die "Tollen-
hechte" (18.15 Uhr) verbreiten 
50er-Partylaune und die junge 
Murgtalband "Delight" (18.30 
Uhr) heizt mit akustischen Rock- 
und Popsongs ein. Um 20 Uhr 
gehört die Bühne den "Moon-
lights" und ab 22 Uhr startet "Eric 
Prinzinger" seine Elvis-Show. 
Am Sonntagmorgen spielt der 
Musikverein Bad Rotenfels zum 
Frühschoppen auf. Ab 13 Uhr 
verbindet "Landjatz" aus For-
bach Dixie mit Comedy. Rock 
und Soul gibt es ab 17 Uhr mit 
"First Cream". Den Ausklang des 
Festes übernimmt die neue For-

mation "Soulzentrale" (19 Uhr).  
Musik auf Wunsch ermöglicht 
die "lebende Musikbox". Livemu-
sik aus dem Trabi erklingt, sobald 
sich ein Passant für ein Lied ent-
schieden und die entsprechende 
Zahlenkombination auf der Mo-
torhaube eingegeben hat.

Straßensperrung am  
Wochenende
Für das Automobiljubiläum 
wird die Hauptstraße zwischen 
der Fußgängerzone und dem 
Murgtal-Center ganztägig am 
Sa., 7. Sept. und So., 8. Sept., ge-
sperrt. Der Wochenmarkt am 
Jubiläumssamstag wird in die 
Fußgängerzone verlegt.

Familienradtour "Tour de Gaggenau"
Gaggenau feiert am letzten 
Ferienwochenende 125 Jahre 
Automobilgeschichte – und 
die "Tour de Gaggenau" feiert 
mit. Am So., 8. Sept., heißt es 
wieder Start frei zur "Tour de 
Gaggenau", der traditionellen 
Familienradtour der Volks-
bank Baden-Baden Rastatt 
und des DRK Gaggenau.

Um sich gut in den Ablauf des 
Festwochenendes einzufü-
gen, wird der offizielle Start-
schuss bereits um 10 Uhr am 
Josef Treff auf dem Vorplatz 
der Kirche fallen, wobei bis 11 
Uhr gestartet werden kann.  
Die Teilnehmerkarten gibt es 
am Veranstaltungs-Sonntag 
direkt von Volksbank-Mitar-
beitern am Josef-Treff – und 
erstmalig kostet die Teilnah-
me nichts. Für die Strecken-
führung zeichnet auch in 
diesem Jahr das Jugendrot-

kreuz des DRK-Ortsverbands 
Gaggenau verantwortlich: 
Vom Josef-Treff aus geht 
es über die Hauptstraße in 
Richtung Bad Rotenfels, wo 
an der Volksbank-Filiale die 
erste Stempelstelle des DRK 
wartet. Weiter geht es über 
den Waldweg „Großer Wald“ 
hoch nach Michelbach zur 
zweiten Stempelstelle an der 
Volksbank-Filiale, an der die 
Stadtapotheke die Radfahrer 
mit Getränken versorgt. 

Von dort führt die Strecke 
nach Sulzbach und weiter 
nach Ottenau zur dritten 
Stempelstelle, ehe die Schlus-
setappe zurück zu St. Josef 
wartet. 15 Kilometer ist der 
Rundkurs lang und das DRK 
wird die Strecke mit Schildern 
ausweisen und auch auf Stel-
len hinweisen, wo man vor-
sichtig fahren sollte.

Festflyer „Gaggenau feiert 125 Jahre 
Automobil“ ab sofort erhältlich
Der Festflyer „Gaggenau 
feiert 125 Jahre Automobil“ 
mit dem ausführlichen Pro-
gramm ist im Gaggenauer 
Rathaus, Bürgerbüro, in der 

Stadtbibliothek sowie im 
Kulturamt kostenlos erhält-
lich. Außerdem liegt er an 
vielen öffentlichen Stellen 
aus.

Veranstaltungen vom  
5. September bis 15. September
Samstag, 7. September
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
der Fußgängerzone in Gag-
genau
8 bis 13 Uhr, Großer Ferien-
spaß-Jugendflohmarkt, rund 
um die Sparkasse Gaggenau 
/ bei Regen Parkhaus, Ver-
anstalter: Sparkasse Baden-
Baden Gaggenau

Samstag, 7. und  
Sonntag, 8. September
125 Jahre Automobilge-
schichte in Gaggenau wird 
mit einem Festwochenende 
in der Innenstadt gefeiert. Es 
gibt Konzerte, Straßenthe-
ater, eine Oldtimer-Schau, 
einen historischen Korso 
und vieles mehr auf der Fest-
meile zwischen Marktplatz, 
Kirchplatz St. Josef und Un-
tere Hauptstraße. Beginn ist 
am Samstag um 15 Uhr, am 
Sonntag um 11 Uhr

Sonntag, 8. September
10 bis 11 Uhr, Start der Tour 
de Gaggenau amKirchplatz 
St. Josef, Veranstalter: Volks-
bank Baden-Baden Rastatt 
und DRK Ortsverein Gagge-
nau
16 Uhr, Kurkonzert vom Mu-
sikverein Harmonie Ottenau, 
Kurpark Bad Rotenfels, Ver-
anstalter: Stadt Gaggenau

Mittwoch, 11. September
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau

Freitag, 13. bis  
Sonntag, 15. September
Sportfest Bad Rotenfels, 
Mönchhofstadion, Veran-
stalter: Fußballverein 1913 
Bad Rotenfels
10 bis 19 Uhr, Kruscht- und 
Krempelmarkt, Ecke Eichel-
bergstraße/ Sofienstraße, 
Veranstalter: Künstlerhaus 
Wolf Bad Rotenfels

Samstag, 14. September
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau
10.30 bis 12 Uhr, KINDgenau 
präsentiert: BUCHgenau, 
Stadtbibliothek, Veranstal-
ter: Stadtbibliothek Gagge-
nau

Sonntag, 15. September
15 Uhr, Musik-Session, Ecke 
Eichelbergstraße/Sofienstra-
ße
16 Uhr, Kurkonzert vom Mu-
sikverein Selbach, Kurpark 
Bad Rotenfels, Veranstalter: 
Stadt Gaggenau

Dauerveranstaltungen:
In der Sonderausstellung 
„Der Unimog als Baumeis-
ter“ bis 17. November des 
Unimog-Museums, dreht 
sich alles um den Unimog 
und seine vielfältigen Einsät-
ze in der Bauwirtschaft von 
den 40er Jahren bis heute. 
Die Ausstellung kann zu den 
Öffnungszeiten des Muse-
ums besichtigt werden.

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock

Ausländeramt geschlossen
Das Ausländeramt im Gag-
genauer Rathaus muss am 
Fr., 13. Sept., ganztägig und 
am Mo., 16. Sept., bis 14 Uhr, 
aufgrund eines Software-

wechsels geschlossen wer-
den. Die Schließung betrifft 
nicht das Sozialamt. Die 
Stadtverwaltung bittet um 
Verständnis. 
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Das Ordnungsamt informiert:

Radarkontrollen im Stadtgebiet – Die Monatsstatistik
Um die Sicherheit der Ver-
kehrsteilnehmer, insbeson-
dere der sehr gefährdeten 
Fußgänger und Radfahrer, zu 
erhöhen, sind Geschwindig-
keitskontrollen wichtig und 
unerlässlich. Leider halten 
sich viele Auto-, Lkw- und 
Motorradfahrer – obwohl 
Sanktionen drohen – nicht an 
die vorgeschriebenen Höchst-
geschwindigkeiten auf den 
Straßen im Stadtgebiet von 
Gaggenau. 

Die Monatsstatistik zeigt, 
dass es immer noch viele 
Autofahrer gibt, die durch 
überhöhte Geschwindigkeit 
leichtfertig die Sicherheit der 
anderen Verkehrsteilnehmer 
gefährden. Deshalb wird die 
Durchführung von Geschwin-
digkeitskontrollen auch in 
Zukunft unerlässlich sein. 
Im August wurden folgende 
Geschwindigkeitsüberschrei-
tungen festgestellt sowie ins-
gesamt 1175 Verwarnungen 
und 35 Anzeigen ausgespro-
chen:

Messungen auf Straßen mit 
zulässiger Höchstgeschwin-
digkeit von 20 km/h:
August-Schneider-Straße 
(2 Kontrollen)
Gemessene Höchstgeschw.: 
70 km/h
Verwarnungen: 140

Anzeigen: 12
Fahrverbote: 4
Hirschstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
45 km/h
Verwarnungen: 22
Anzeigen: 2

Messungen auf Straßen mit 
zulässiger Höchstgeschwin-
digkeit von 30 km/h:
Bäumbachallee (2 Kontrollen)
Gemessene Höchstgeschw.: 
61 km/h
Verwarnungen: 94
Anzeigen: 1
Schwarzwaldhochstraße 
(2 Kontrollen)
Gemessene Höchstgeschw.: 
64 km/h
Verwarnungen: 129
Anzeigen: 6
Fahrverbote: 1
Hindenburgstraße 
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
53 km/h
Verwarnungen: 86
Amalienbergstraße 
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
50 km/h
Verwarnungen: 50
Markgraf-Wilhelm-Straße 
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
51 km/h
Verwarnungen: 20
Eckener Straße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 

53 km/h
Verwarnungen: 58
Schulstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
45 km/h
Verwarnungen: 10
Haydnstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
60 km/h
Verwarnungen: 48
Herrenalber Straße 
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
62 km/h
Verwarnungen: 137
Anzeigen: 9
Luisenstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
49 km/h
Verwarnungen: 17

Messungen auf Straßen mit 
zulässiger Höchstgeschwin-
digkeit von 50 km/h:
L79a (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
81 km/h
Verwarnungen: 74
Anzeigen: 3
Badener Straße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
72 km/h
Verwarnungen: 12
Rotherma Querspange 
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
87 km/h
Verwarnungen: 102
Anzeigen: 1
Fahrverbote: 1

Hauptstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
71 km/h
Verwarnungen: 68
Moosbronner Straße 
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
70 km/h
Verwarnungen: 15
Berliner Straße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
70 km/h
Verwarnungen: 42
Murgtalstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
76 km/h
Verwarnungen: 11
Anzeigen: 1

Messungen auf Straßen mit 
zulässiger Höchstgeschwin-
digkeit von 70 km/h:
B462 (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
93 km/h
Verwarnungen: 40

Foto: StVw

Neue Standards für die Benutzung von Behindertenparkplätzen
Die Berechtigung zur Benut-
zung eines Behindertenpark-
platzes war bis Ende 2016 im 
Straßenverkehrsrecht geregelt. 
Voraussetzung für eine solche 
Nutzung war eine außerge-
wöhnliche Gehbehinderung 
nach dem Merkzeichen „aG“, 
eine beidseitige Fehlbildung der 
unteren Extremitäten oder ver-
gleichbare Funktionseinschrän-
kungen sowie Beeinträchtigun-
gen blinder Menschen.

Durch das Gesetz zur Stärkung 
der Teilhabe und Selbstbestim-
mung von Menschen mit Be-
hinderungen vor zweieinhalb 
Jahren wurden die Vorausset-
zungen für die Feststellung des 
Merkzeichens neu gefasst. Bis 
dahin bezog sich das Merkzei-

chen „aG“ ausschließlich auf das 
orthopädische Gebiet. Voraus-
setzung ist nunmehr eine Ge-
sundheitsstörung im Bereich der 
mobilitätsbezogenen Teilhabe-
berechtigung, die einen Grad der 
Behinderung von mindestens 
80 Prozent umfasst. Gegenüber 
den bisherigen Regelungen kön-
nen die Voraussetzungen erfüllt 
sein bei zentralnervösen, peri-
pher-neurologischen oder neu-
romuskulär bedingten Gangstö-
rungen mit der Unfähigkeit, 
ohne Unterstützung zu gehen 
oder wenn eine dauerhafte 
Rollstuhlbenutzung erforderlich 
ist, etwa einem Funktionsver-
lust eines oder beider Beine ab 
Oberschenkelhöhe ohne Mög-
lichkeit der prothetischen 
oder orthetischen Versorgung. 

Weiterhin bei schwerster Ein-
schränkung der Herzleistungs-
fähigkeit, schwersten Gefäßer-
krankungen, Krankheiten der 
Atmungsorgane mit nicht aus-
gleichbarer Einschränkung der 
Lungenfunktion schweren Gra-
des oder schwersten Beeinträch-
tigungen bei metastasierendem 
Tumorleiden.

Mit der neuen Regelung werden 
erstmals bundesweite Stan-
dards für die Benutzung von 
Behindertenparkplätzen durch 
schwerbehinderte Menschen 
gesetzt, deren Gesundheitsstö-
rung nicht in erster Linie dem or-
thopädischen Fachbereich zuzu-
ordnen ist. Das Versorgungsamt 
im Landratsamt Rastatt weist 
darauf hin, dass diese Menschen 

nun einen leichteren Zugang zu 
dem ihnen zustehenden Nach-
teilsausgleich erhalten. Die Än-
derung war auch notwendig, 
weil die immer besser werden-
den Möglichkeiten der Versor-
gung die tatsächliche Teilhabe-
beeinträchtigung wesentlich 
beeinflusst. Wer hierdurch in 
die Lage versetzt wird, sich ohne 
fremde Hilfe und Anstrengung 
außerhalb des Kraftfahrzeu-
ges zu bewegen, gehört nicht 
mehr zum berechtigten Perso-
nenkreis. Menschen, die auf die 
Verwendung eines Rollstuhles 
angewiesen sind, zählen hinge-
gen weiterhin ausdrücklich zum 
Kreis der Berechtigten. Weite-
re Information: Landratsamt 
Rastatt, Sozialamt-Versorgungs-
amt, Telefon 07222 3810.
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Foto: Kulturamt
Foto: Kulturamt

Foto: G. Schumacher

Foto: Kulturamt

Foto: Kulturamt

Foto: Kulturamt

Sehr begeistert zeigten sich Bürger-
meister Michael Pfeiffer und Lothar 
Volle, der Vorstandsvorsitzende der 
Sparkasse Baden-Baden Gaggenau, 
von der

1. Lese-Sause!
Gemeinsam besuchten sie am ver-
gangenen Freitag die Veranstaltung 
und konnten sich dabei live von der 
hervorragenden Resonanz auf das 
Ferienangebot überzeugen. Die Spar-
kasse ist seit 1993 Premiumsponsor 
des Ferienspaßes und liefert damit 
die Basis für das hochkarätige Ferien-
programm der Stadt Gaggenau.

Foto: Kulturamt

Foto: Kindgenau

Foto: Fabry
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Murganabad  
wieder ab 9. Sep-
tember geöffnet
Ab Mo., 9. Sept., ist das 
Murganabad wieder wie 
folgt geöffnet:

Montag von 12 bis 20 Uhr
Dienstag von 6.30 bis 20 
Uhr
Mittwoch von 8 bis 21 Uhr 
(Warmbadetag)
Donnerstag von 8 bis 20 
Uhr
Freitag von 8 bis 20 Uhr
Samstag von 9 bis 20 Uhr 
(Warmbadetag)
Sonntag und Feiertage von 
9 bis 20 Uhr

Termine                            und
Sadiqa - Freundin
Das Projekt Sadiqa (arabisch 
„Freundin“) entstand in Ko-
operation zwischen KINDge-
nau und der Stadt Gaggenau. 
Es hat zum Ziel, Frauen mit 
und ohne Flüchtlingserfah-
rung oder Migrationshinter-
grund zusammenzubringen, 
sie zu stärken und bei ihren 
alltäglichen Problemen zu 
unterstützen. Durch den Aus-
tausch soll ein friedliches und 
respektvolles Miteinander ge-
fördert werden. Alle Angebote 
sind für die Teilnehmerinnen 
kostenfrei. Anmeldung erfor-
derlich.
Nächster Termin: 
Mo., 16. Sept., ab 18 Uhr im 

JuFaZ. Über den Tellerrand 
- Kochen verbindet mit Eva 
Rigsinger.

JuFaZ Offene Werkstätten - 
jeweils dienstags - 15 bis 17 
Uhr
Zu immer anderen Themen 
sind wir in unseren Werkstät-
ten kreativ ... wie zum Beispiel 
in der Holzwerkstatt bei klei-
nen Werkeleien, in der Krea-
tivwerkstatt bei schönen Bas-
telarbeiten oder in der Küche 
mit leckeren Kochangeboten. 
Neue Teilnehmer sind jeder-
zeit willkommen. Das Ange-
bot ist kostenfrei. Anmeldung 
nicht erforderlich. 
Nächste Termine: 
Di., 17. Sept., Lesewerkstatt.

Zuhause gesucht

Honey. 
Foto: Tiere brauchen Freunde

Honey ist etwa sieben Jahre 
alt, mittelgroß, ruhig und aus-
geglichen. Sie ist sehr freund-
lich und verträglich mit allem. 
Honey fährt gerne Auto und 
geht gut an der Leine.

Lina ist sieben Jahre alt und 
etwa 40 Zentimeter groß. 
Sie ist sehr ruhig und ver-
träglich.

Chicco ist neun Jahre alt und 
hat seine Familie verloren, 
die mit ihm viel unternom-
men hat. Chicco kennt Agi-
lity und ist gut erzogen. Er 
läuft gut an der Leine und 
fährt gerne mit dem Auto.

Tiere brauchen Freunde
Baden-Baden
www.tiere-brauchen-
freunde.de
07221 9929770

  Mehrgenerationentreff informiert
Frühstück der Generationen 
im September
Im August und in der ersten 
Septemberhälfte befinden 
sich zahlreiche Helfer noch 
in der Sommerpause. Aus 
diesem Grund wird das erste 
Frühstück, das der Mehrgene-
rationen-Treff im Restaurant 
des Helmut-Dahringer-Quar-
tierhauses anbietet, am Sa., 
28. Sept. stattfinden.

Lachyoga-Übungen
Am Sa., 14. Sept., 10.30 Uhr, fin-
den die Lachyoga-Übungen mit 
Ellen Zaum im Gymnastikraum 
des Helmut-Dahringer-Hauses 
statt. Bei guter Witterung findet 

das Lachyoga auf dem Rasen vor 
dem Haus statt. Der Einstieg ist 
jederzeit möglich, eine Voran-
meldung ist nicht notwendig.

Qigong-Übungen
Die nächsten Qigong-Übungen 
finden am Do., 5. Sept., 16 Uhr, 
im Gymnastikraum des Helmut-
Dahringer-Hauses statt. Die 
Übungen finden jeden Don-
nerstag statt. Ein Einstieg ist 
jederzeit und ohne Probleme 
möglich, auch für Menschen mit 
Einschränkungen. Eine Voran-
meldung ist nicht erforderlich.

Französisch-Übungen  
erst wieder im September
Am Di., 24. Sept., treffen sich 

diejenigen, die Französisch ler-
nen oder ihre Kenntnisse ver-
tiefen wollen, in der Carl Benz 
Gewerbeschule. Die Übungs-
leiterin, Jacqueline Mayer lädt 
hierzu ein. Neue Teilnehmer 
sind stets willkommen.

Info: Für die Veranstaltun-
gen des Mehrgenerationen-
treffs werden keine festen 
Geld-Beiträge erhoben. Um 
die Unkosten zu decken ist 
der Mehrgenerationentreff 
jedoch auf Spenden angewie-
sen. Für Rückfragen steht das 
Mitglied der Sprechergruppe 
Gerrit Große, Tel. 07225 4174, 
zur Verfügung.

Diese Woche im Josef-Treff
Sa., 7. Sept., 15 Uhr
Anlässlich des 125-jährigen 
Jubiläums bieten die Minis-
tranten der Seelsorgeeinheit 
verschiedene Cocktails an.

So., 8. Sept., 12 Uhr
Anlässlich des 125-jährigen 
Jubiläums bietet das Ge-
meindeteam von St. Josef 
Kaffee und Kuchen an.

Do., 12. Sept., 16 bis 19 Uhr
Feierabendtreff Murgtal-
Werkstätten und Wohnge-
meinschaften

Die weiteren Termine des 
dritten Quartals sind im ak-
tuellen Flyer aufgelistet, der 
im Rathaus und in zahlrei-
chen Geschäften in der In-
nenstadt ausliegt.

Tipp der Polizei: Fahrradfahren mit Helm
Die Folgen von Verkehrsunfäl-
len beim Radfahren sind häu-
fig schwerwiegend. Mit einem 
richtig angepassten Fahrrad-

helm lassen sich Kopfverletzun-
gen vermeiden oder mildern. 
Weitere Informationen unter 
www.gib-acht-im-verkehr.de

Am Samstag großer  
Ferienspaß-Jugendflohmarkt
Im Rahmen des Gaggenau-
er Ferienspaßes findet am 
kommenden Sa., 7. Sept., von 
8 bis 13 Uhr, am Bahnhofs-
platz Gaggenau ein großer 
Jugendflohmarkt statt. Von 
Kleidung bis Spielsachen gibt 
es alles von und für Kinder. Bei 
schlechtem Wetter wird der 

Flohmarkt in das Sparkassen-
Parkhaus verlegt. Die Stand-
gebühr kostet drei Euro. Der 
Erlös geht an die Kinderbib-
liothek Gaggenau. Infos und 
Anmeldungen bei allen Filia-
len der Sparkasse, unter Tel. 
07225 6830 oder www.spk-
bbg.de/flohmarkt.
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2.000 Euro für bessere Präventionsangebote im Murgtal
Im Rahmen ihres gesellschaft-
lichen Engagements spendet 
die Sparda-Bank Baden-Würt-
temberg 2.000 Euro an den 
Verein Lebenswertes Murgtal 
– ein Verein für Prävention 
und Sicherheit. Das Geld soll 
für die Instandsetzung eines 
Niedrigseilparcours in Bad 
Rotenfels verwendet werden. 
Sylvia Illgen, Leiterin der Spar-
da-Filiale in Rastatt, war zur 
Spendenübergabe vor Ort. 

„Wir sehen Prävention als eine 
gesamtgesellschaftliche Aufgabe 
zur Stärkung des Gemeinwohls 
und des demokratischen Staats-
wesens an“, leitet Andreas Seitz, 
Geschäftsführer des Vereins ein. 
„Bei unseren Übungen ist unter 
anderem unser Niedrigseilpar-
cours sehr gefragt. Leider wur-
den jedoch erhebliche Mängel 
bei dem Parcours festgestellt, die 
dringend erneuert werden müs-
sen“, so Seitz weiter. Der Nied-
rigseilparcours wird jährlich von 
etwa 1.000 Teilnehmern besucht. 
Vor allem die Draht – und Haupt-
seile sowie einige Stahlbauteile 
müssten ausgetauscht werden. 
Hierfür sei der Verein auf Spen-
den angewiesen. „Sicherheit ist 
natürlich für jeden ein wichtiges 
Thema. Auch wir wünschen uns, 
dass unsere Kunden sich bei uns 

in der Region sicher fühlen kön-
nen. Den Verein „Lebenswertes 
Murgtal“ unterstützen wir daher 
sehr gerne – ganz nach unseren 
genossenschaftlichen Grund-
gedanken des Helfens“, ergänzt 
Sylvia Illgen, Leiterin der Sparda-
Filiale in Rastatt.

Der Verein «Lebenswertes Murg-
tal e.V. – Verein für Prävention 
und Sicherheit» wurde am 23. 
April 2002 in den Räumen der 
Landesakademie Schloss Roten-

fels in Gaggenau - Bad Rotenfels 
gegründet – mit dem Ziel, krimi-
nalpräventive Maßnahmen und 
Projekte im Murgtal zu koordinie-
ren und zu fördern. Die Spende 
der Sparda-Bank von 2.000 Euro 
stammt aus dem Budget des 
Gewinnsparvereins der Sparda-
Bank Baden-Württemberg. Von 
insgesamt 5,3 Millionen Euro 
Spendensumme stehen den 
Sparda-Filialen 300.000 Euro für 
Spenden an gemeinnützige Ein-
richtungen zur Verfügung.

Bürgermeister Michael Pfeiffer, Andreas Seitz und Sylvia Illgen bei 
der Scheckübergabe (v.l.).  Foto: Lebenswertes Murgtal

Kultur in Gaggenau

Musikverein Harmonie Ottenau  
im Kurpark
Am So., 8. Sept., ist der 
Musikverein Harmonie Ot-
tenau zu Gast im Kurpark 
Bad Rotenfels und spielen 

ab 16 Uhr in der Konzert-
muschel. Die Bevölkerung 
ist bei freiem Eintritt ein-
geladen.

Autobiografie-Kurs in Schloss Rotenfels
In den Herbstferien erhalten 
Interessierte von Mo., 28., bis 
Do., 31. Okt., in Schloss Roten-
fels die Gelegenheit, ihre eige-
ne Biografie zu schreiben. Mit 
der Konzeption dieses Ferien-
Workshops betritt Schloss Ro-
tenfels einen ganz neuen Be-
reich, die Leitung übernimmt 
die Drehbuchautorin Chris 
Roth. Chris Roth ist als leiden-
schaftliche Geschichtenerzäh-
lerin in verschiedenen Sparten 
des Erzählens zuhause. 

Sie wurde in Forbach geboren, 
lebte lange in Medienstäd-
ten wie München, Berlin und 
Köln und kehrte kürzlich mit 
ihrer Familie ins Murgtal zu-
rück. Nach dem Medienkunst-
studium an der Staatlichen 
Hochschule für Gestaltung in 
Karlsruhe, wo sie sich auf den 

Schwerpunkt Film konzent-
rierte, zog es sie nach Berlin. 
Sie bekam einen der wenigen 
Studienplätze an der Deut-
schen Film- und Fernsehaka-
demie und schloss ihr Auf-
baustudium als diplomierte 
Drehbuchautorin ab. Einige 
Jahre in Köln folgten, wo sie 
ihre Fachrichtung um das Ro-
maneschreiben erweiterte. 
Neben der Ausbildung, zahl-
reichen Filmfestivals und Sti-
pendien war das Leben selbst 
für sie der spannendste Lehr-
meister. Im Kreativen Schrei-
ben führt sie die verschiede-
nen Spielarten des Schreibens 
zusammen und hat große 
Freude dabei, Schreibende 
bei der Arbeit an ihren Wer-
ken beratend zu unterstüt-
zen. Neben dem Workshop 
von Chris Roth finden in der 

Herbstferienwoche noch drei 
weitere Kurse statt. Der frei-
schaffende Bildhauer Manfred 
Emmenegger-Kanzler lässt 
mit seinen Teilnehmern im 
Kurs „Vom Gefäß zum Haus“ 
mithilfe der Plattentechnik 
klein- oder großformatige 
Raumkörper, entstehen, die 
sowohl anwendbar, beispiels-
weise als große Pflanzgefäße, 
als auch frei und funktionslos 
sein können. Mit dem Kurs 
„Experimenteller Holzschnitt 
und freie Zeichnung" gibt die 
Villinger Künstlerin Miriam 

Vogt ihr Debüt im Ferienkur-
sprogramm von Schloss Ro-
tenfels. Abgerundet werden 
die Herbstkurse mit dem Dau-
erbrenner „Akt/Halbakt im 
Schloss und Garten“ unter der 
Leitung des Tübinger Künst-
lers Mark Krause, der sich seit 
Jahren bei den Feriengästen 
des Hauses großer Beliebtheit 
erfreut. 

Alle Herbstkurse können auf 
der Homepage von Schloss Ro-
tenfels unter www.akademie-
rotenfels.de gebucht werden.

Foto: anskuw iStockphoto Thinkstock

Altersjubilare
70., 75., 80., 85., 90., 95. 
und ab 100. Geburtstag
11. September, 80 Jahre
Hermann Sturm, 
Viktoriastraße 19 A, 
Gaggenau
11. September, 75 Jahre
Franz Bastian, 
Dorfstraße 127, Sulzbach
12. September, 80 Jahre
Egon Fütterer, 
Nelkenstraße 10, 
Gaggenau
14. September, 85 Jahre
Wilfriede Krieg, 
Willy-Brandt-Straße 12, 
Gaggenau
14. September, 70 Jahre
Senta Friedrich, 
Hindenburgstraße 24, 
Bad Rotenfels
14. September, 70 Jahre
Isolde Simmoleit-
Hofmann, 
Amalienbergstraße 13, 
Gaggenau
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Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail:  Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek

Sachbücher aus dem E. Rein-
hardt Verlag
Riemann, Fritz:
Grundformen der Angst
. - 45. Auflage, 2019. - 244 S.
ISBN 3-497-00749-8
SY: Mbk 4
Eine tiefenpsychologische 
Studie über die vier Grun-
dängste der menschlichen 
Existenz und die aus ihnen fol-
genden Persönlichkeitsstruk-
turen: schizoide, depressive, 
zwanghafte und hysterische 
Persönlichkeit. Ein Klassiker 
der verständlichen Psycholo-
gie.

Linklater, Kristin:
Meisterwerk Stimme: Entfal-
tung und Pflege eines natür-
lichen Instruments. - 5. Aufl., 
2019. - 396 S.
ISBN 978-3-497-02902-0 
SY: Ocm
Psychische oder physiologi-
sche Blockaden können die 
freie Entfaltung der Stimme 
behindern. Wer lernen will, die 
ganze Vielfalt seiner Gefühle 
und Gedanken stimmlich aus-
zudrücken, ist mit Kristin Lin-
klaters Stimmtraining bestens 
bedient. Es setzt an bei kör-
perlicher Entspannung und 
Achtsamkeit und führt über 
eine Vielfalt von Vorstellungs-
bildern dazu, die Ausdrucksfä-
higkeit der Stimme als natürli-
ches Instrument zu entdecken 
und zu pflegen.

Sarimski, Klaus:
Kinder mit Verhaltens-auffäl-
ligkeiten in der Kita: Praxis-
Know-How für Fachkräfte, 
2019.
ISBN 978-3-497-02890-0 
SY: Ngl
Für pädagogische Fachkräfte 
in Kitas ist die Arbeit mit Kin-
dern mit Verhaltensauffäl-
ligkeiten oft herausfordernd. 
Wie damit umgehen, wenn 
Kinder sich nicht an Regeln 
halten, rücksichtslos auf an-
dere Kinder reagieren oder 
sich sozial zurückziehen? Der 
Autor geht in seinem Buch auf 
die unterschiedlichen Formen 
von Verhaltensauffälligkeiten 
ein, gibt wichtige Hinweise 
zur Diagnostik und liefert auf 
Basis der Positiven Verhal-
tensunterstützung ein prakti-
sches Konzept.

Das besondere Kindersach-
buch der Edition Michael Fi-
scher
Jetzt Näh ich! - Das Nähbuch 
für Kinder: 25 Projekte aus 
Web-Ware, Jersey und Glitzer-
stoff, 2019. - 128 S. : Ill. (farb.) + 
Vorlagebogen
ISBN 978-3-9609342-9-5 SY: 
6.8 Xen
Der perfekte kindgerechte 
Nähmaschinenkurs für kleine 
Näheinsteiger ab 8 Jahren, so-
wie Eltern und Großeltern, die 
ihre Begeisterung für Handar-
beit weitergeben wollen. Vor-
gestellt werden 25 trendige 
und glitzernde Nähprojekte 
die richtig Spaß machen. Zahl-
reiche Abbildungen, ausführ-
liche Schritt-für-Schritt-Anlei-
tungen und hilfreiche Tipps & 
Tricks lassen die ersten Probe-
stunden an der Nähmaschine 
garantiert zum Erfolg werden.

Gesundheitssport aus dem 
Naumann & Göbel Verlag
Hempel, Susanne:
Faszien Rücken Training: sanf-
te Übungen für einen flexib-
len Rücken, 2019. - 128 S. : Ill. 
(farb.) + DVD
ISBN 978-3-625-18576-5 
SY: Ybk 8
Jeder kann das Faszientraining 
für einen gesunden Rücken ab-
solvieren. Denn man braucht 
dafür weder Vorkenntnisse 
noch viel Zeit. Einfach Übun-
gen aussuchen, die gut tun, 
oder mit der praktischen Kom-
bi-Methode ein individuelles 
Kurz-Trainingsprogramm für 
jeden Tag zusammenstellen. 
Auf der beiliegenden Übungs-
DVD findet man zusätzlich drei 
Komplettprogramme sowie 
alle Einzelübungen.

Frauenfitness ohne Hantel 
und Gewichte: Die SimpleFit-
Methode. - 127 S. : Ill. (farb.) + 
DVD
ISBN 978-3-625-17618-3 SY: Ybk 
8
Reich bebilderte Übungs-
sammlung für Frauen, die 
ohne Fitnessstudio zu Hause 
mithilfe von Ganzkörperübun-
gen ihre Fitness und Musku-
latur aufbauen und stärken 
möchten.

Kulinarisches aus dem Nau-
mann & Göbel
Schmidbauer, Marco:
Kochen ohne Firlefanz: ehrli-
ches Essen, 2019. - 160 S. : Ill. 
(farb.)
ISBN 978-3-625-18624-3 
SY: Xeo 23
Marco Schmidbauer ist You-
Tube-Star, Gute-Laune-Koch 
und ein richtiges Original. 
Sein erstes Kochbuch ist wie 
sein Channel „Ehrliches Es-
sen“: echt und einzigartig. Mit 
Marcos Rezepten gewinnst 
du jede Challenge gegen den 
Lieferservice. Denn selbst ge-
kocht geht alles viel günstiger 
und vor allem leckerer.

Sizzlebrothers:
Best of Plancha: Grillspaß an 
der Feuerplatte, 2019. - 160 S. 
: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-625-18523-9 
SY: Xeo 28 Grillen
Bei der Plancha handelt es 
sich um eine Feuerplatte aus 
Edelstahl oder Gusseisen, 
auf der sich Grillgerichte, wie 
Käse-Kartoffel-Plätzchen, See-
lachs mit Ingwergemüse oder 
Teriyaki-Rindfleisch mit Chi-
nakohl zubereiten lassen. Die 
Einleitung erklärt Neulingen, 
welche Plattenarten es gibt 
und worauf generell bei An-
schaffung und Zubereitung zu 
achten ist.
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FEUERWEHR AKTUELL
Gesamtfeuerwehr
Am Sa., 7. Sept., findet ganz-
tags der „Praxistag“ für die 
Atemschutzgeräteträger im 
Rettungszentrum statt.

Abteilung Gaggenau
Am Mo., 9. Sept., 19 Uhr, 
Übung der Abteilung im Ret-
tungszentrum.

Abteilung Ottenau
Am Mo., 9. Sept., 19.30 Uhr, 
Übung der Atemschutzgeräte-
träger im Feuerwehrhaus.

Abteilung Bad Rotenfels
Am Mo., 9. Sept., 19 Uhr, 
Übung der Atemschutzgeräte-
träger im Feuerwehrhaus.

Abteilung Michelbach
Am Sa., 7. Sept., 17.30 Uhr, 
Übung der Abteilung im Feu-
erwehrhaus.

Abteilung Oberweier
Am Mo., 9. Sept., 19 Uhr, 19 
Uhr, Führungskräfteweiterbil-
dung der Abteilung im Feuer-
wehrhaus.

Abteilung Sulzbach
Am Do., 12. Sept., Übung der 
Abteilung im Feuerwehrhaus.

Feuerwehr in Bewegung – fit 
for fire fighting
Lauftraining für die Zielgrup-
pe Fitness und Gesundheit: 
dienstags 18.30 Uhr am Feuer-
wehrhaus Ottenau 

PARTEIEN
Bündnis 90/Die Grünen
Mahnwache
Am Fr., 6. Sept., findet von 18 
bis 19 Uhr die inzwischen 8. 
„Mahnwache für eine huma-
nere EU-Politik im Umgang 
mit Geflüchteten“ an der 

Stadtbrücke Gernsbach, am 
Nepomuk, statt. 

Der Ortsverband Murgtal von 
Bündnis 90/Die Grünen un-
terstützt diese Mahnwache.

AUS DEN ARBEITSKREISEN
TB Bad Rotenfels startet neues Sportangebot im Kurpark
Die Aktion „Sport im Park“ in 
der Kooperation zwischen dem 
AK Tourismus-Freizeit (AKTF) 
und dem TB Bad Rotenfels (TBR) 
ist sehr gut angekommen. Der 
Kurpark bietet in der freien Na-
tur eine tolle Atmosphäre, und 
die Wiese sowie der Platz an 
der Konzertmuschel sind ideal 
geeignet für solche Veranstal-
tungen. Die Teilnehmer bedau-
erten, dass die Sportstunden 
mit den verschiedenen Angebo-
ten bereits im August ein Ende 
fanden. Nach Rücksprache mit 
Sandra Guhl vom TBR gibt es 
eine Fortsetzung im nächsten 

Jahr. Die Termine hierzu werden 
rechtzeitig übermittelt. Ein neu-
es Angebot wurde jetzt schon 
kreiert und wird ab dem Mo., 
16. Sept., stattfinden: der TBR-
Lauftreff. Die Teilnehmer tref-
fen sich immer montags um 18 

Uhr an der Konzertmuschel im 
Kurpark Rotenfels. Von dort aus 
werden die Wege des Kurparks 
rund um den Schanzenberg ge-
nutzt. Das Lauftraining in der 
Natur zu erleben steht hierbei 
im Vordergrund, doch neben 

dem Laufen 
über Stock 
und Stein 
wird auch 
ein abwechs-
lungsreiches Kraft- und Ausdau-
ertraining durchgeführt. Das 
klassische Joggen wird durch 
Geschwindigkeitswechsel , 
Sprinteinlagen und Regenerati-
onsphasen ergänzt. Kombiniert 
mit Kraft-, Koordinations- und 
Gleichgewichtsübungen ergibt 
das ein ideales Ganzkörpertrai-
ning. Anmeldung und weitere 
Informationen bei Rolf Müller 
unter Tel. 0170 8667922.

In eigener Sache
Wichtige Mitteilung an die 
Kirchen/Vereine/Organisa-
tionen, die Beiträge in der 
Gaggenauer Woche veröf-
fentlichen:

Um die Gaggenauer Woche 
effizienter zu gestalten, hat 
sich Nussbaum Medien dazu 
entschlossen, das neue Re-
daktionssystem „artikelstar“ 
einzusetzen.

Dadurch werden sich für die 
Presseverantwortlichen der 
Kirchen, Vereine und Orga-
nisationen ab KW 38 etliche 
Neuerungen und Vorteile 
ergeben. Alle Beiträge für die 
Gaggenauer Woche müssen 
künftig direkt in das neue 
über das Internet basierende 
Redaktionssystem „artikel-
star“ eingepflegt werden. Ein 
Vorteil ist u.a., dass Beiträge 
auch schon im Voraus für 
bestimmte Erscheinungster-
mine fertig gestellt werden 
können.

Dabei wurde besonderer 
Wert auf die Nutzerfreund-
lichkeit gelegt. Das Redakti-
onssystem ist so einfach zu 
bedienen, dass hierfür keine 
Schulungen nötig sind.

Im Zuge dieser Umstellung 
erhält jeder Autor einen 
Zugang, daher ist es erfor-
derlich, dass sich sämtliche 
Autoren, unter Angabe ihrer 
Kontaktdaten (Name, Tele-
fon, E-Mail-Adresse) sowie 
der dazugehörigen Rubrik 
(Kirche/Verein/sonstige Or-
ganisation) an das Produkti-
onsteam Gaggenau, E-Mail: 
text-gaggenau@nussbaum-
medien.de, wenden.

Bitte beachten Sie, dass für 
einen reibungslosen Ablauf 
eine Rückmeldung dringend 
erforderlich ist. Ihre Benut-
zerdaten werden Ihnen zeit-
nah von der E-Mail-Adresse 
noreply@artikelstar.de über-
sandt.

Die Veranstaltungen der „Sport im Park“-Kooperation zwischen 
AKTF und TBR kommen gut an.  Foto: W. Aedtner

Märchenspaziergang im Kurpark
Am Sa., 21. Sept., 18 bis etwa 
19.30 Uhr, findet in Zusammen-
arbeit mit dem Arbeitskreis Tou-
rismus Freizeit Gaggenau ein 
Märchenspaziergang unter dem 
Motto „Mara erzählt Geschich-
ten von Wald, Bäumen und 
Wasser“ statt. Treffpunkt ist am 

Kurparkeingang beim Rother-
ma-Thermalbad. 

Die Wegstrecke führt von dort 
durch den Kurpark bis etwa 
zum Biergarten und kann auf 
individuelle Wünsche angepasst 
werden. Sie ist geeignet für Roll-

stuhl, Rollator und Kinderwagen. 
Zwischen den kurzen Laufwegen 
gibt es fünf bis sechs Erzähl-
pausen von etwa acht Minuten. 
Auch wenn die Wegstrecke kei-
ne besonderen Anforderungen 
stellt, sollten die Teilnehmenden 
für die Erzählzeiten bei Bedarf 

eine eigene Sitzmöglichkeit wie 
beispielsweise ein Klapphocker 
oder eine Decke mitbringen. 
Falls möglich, wird bei vorhan-
denen Bankgruppen erzählt. An-
meldung ist nicht erforderlich. 
Die Veranstaltung ist kostenlos, 
Spenden sind willkommen.
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BILDUNG
Öffnungszeiten der Schulsekretariate in den Sommerferien 2019
Bernsteinschule Sulzbach: Fr., 
6. Sept., 9 bis 11 Uhr; 
Ebersteingrundschule Sel-
bach: Do., 5. Sept., 9 bis 11 Uhr;
Eichelbergschule: Mo., 9. Sept., 
8.30 bis 11.30 Uhr;
Grundschule Hörden: Mo., 9. 

Sept., 9 bis 11 Uhr;
Grundschule Michelbach: Di., 
10. Sept., 9 bis 11 Uhr;
Grundschule Oberweier: Mo., 
9. Sept., 9 bis 12 Uhr;
Hans-Thoma-Schule: Mo., 9. Sept., 
und Di., 10. Sept., 9 bis 11 Uhr;

Hebelschule: Di., 3. Sept., bis 
Do., 5. Sept., sowie Mo., 9. 
Sept., und Di., 10. Sept., jeweils 
9 bis 12 Uhr;
Merkurschule: Mo., 9. Sept., 
und Di., 10. Sept., jeweils 9 bis 
12 Uhr;

Realschule: Do., 5. Sept., und 
Fr., 6. Sept., sowie Di., 10. Sept., 
jeweils 9 bis 11.30 Uhr;
Goethe-Gymnasium: Mi., 4. 
Sept., bis Fr., 6. Sept., und Mo., 
9. Sept., bis Di., 10. Sept., je-
weils von 9.30 bis 12.30 Uhr.

Unterrichtsbeginn und Einschulung der Erstklässler im Schuljahr 2019/2020
Bernsteinschule Sulzbach:
Klassen 2 bis 4: Mittwoch, 11. 
September, 8.35 bis 12.10 Uhr;
Einschulung der Erstklässler: 
Samstag, 14. September, 10 
Uhr; Elternabend für die Erst-
klasseltern am Donnerstag, 12. 
September, 19.30 Uhr.

Ebersteingrundschule Sel-
bach:
Klassen 2 bis 4: Mittwoch, 11. 
September, 8.35 bis 12.10 Uhr; 
Einschulung der Erstklässler: 
Montag, 16. September, 10 
Uhr; Elternabend für die Erst-
klasseltern am Donnerstag, 
24. Oktober, 19 Uhr.

Eichelbergschule:
Klassen 2 bis 4: Mittwoch, 11. 
September, 8.40 bis 12.10 Uhr, 
VGS findet statt; Einschulung 
der Erstklässler: Freitag, 13. 

September, 15 Uhr Festhalle 
Bad Rotenfels; Elternabend für 
die Erstklasseltern am Mitt-
woch, 11. September, 20 Uhr.

Goethe - Kl.12): Gymnasium:
Klassen 6 bis 12: Mittwoch, 11. 
September, 7.50 Uhr; Klassen 
5: Donnerstag, 12. September, 
15.30 Uhr.

Grundschule Hörden:
Klassen 2 bis 4: Mittwoch, 
11. September, 8 Uhr, Schul-
anfangsgottesdienst kath. 
Kirche; Einschulung der Erst-
klässler: Dienstag, 17. Septem-
ber, 10 Uhr.

Grundschule Michelbach:
Klassen 2 bis 4: Mittwoch, 11. 
September, 8.40 bis 12.10 Uhr;
Einschulung der Erstklässler: 
Dienstag, 17. September, 16 
Uhr; Elternabend für die Erst-

klasseltern am Donnerstag, 12. 
September, 19 Uhr.

Grundschule Oberweier:
Klassen 2 bis 4: Mittwoch, 11. 
September, 8.35 Uhr; Einschu-
lung der Erstklässler: Freitag, 
13. September, 16 Uhr; Eltern-
abend für die Erstklasseltern 
am Mittwoch, 11. September, 
19 Uhr.

Hans-Thoma-Schule:
Klassen 2 bis 4: Mittwoch, 11. 
September, 8.35 bis 12.15 Uhr, 
GTS bis 15.50 Uhr bzw. 17 Uhr; 
Einschulung der Erstklässler: 
Samstag, 14. September, 10 
Uhr Sporthalle; Elternabend 
für die Erstklasseltern am 
Donnnerstag, 12. September, 
19 Uhr.

Hebelschule:
Klassen 2 bis 4; Mittwoch, 11. 

September, 8.35 Uhr; Einschu-
lung der Erstklässler: Samstag, 
14. September, 10 Uhr; Eltern-
abend für die Erstklasseltern 
am Mittwoch, 11. September, 
19 Uhr.

Merkurschule:
Klassen 2 bis 4 / 6 bis 10: Mitt-
woch, 11. September, 8.35 bis 
12.10 Uhr, GT und VGS finden 
statt; Klassen 5: Mittwoch, 11. 
September, 16.30 Uhr Einschu-
lung; Einschulung der Erst-
klässler: Samstag, 14. Septem-
ber, 10 Uhr; Elternabend für 
die Erstklasseltern am Don-
nerstag, 12. September, 18 Uhr.

Realschule:
Klassen 6 bis 10: Mittwoch 11. 
September, 7.45 Uhr; Klassen 
5: Freitag, 13. September, 7.45 
Uhr.

Auch Landkreis-VHS feiert Jubiläum der Volkshochschulen mit „Langer Nacht“
Unter dem Motto „Zusam-
menleben. Zusammenhal-
ten!“ laden Volkshochschulen 
in ganz Deutschland am 20. 
September zur „Langen Nacht 
der Volkshochschulen“ ein. 
Hintergrund dieser Aktion ist 
das 100-jährige Bestehen der 
Institution, die bundesweit 
zu den Haupakteuren im Be-
reich der Erwachsenenbildung 
zählt.

Auch bei der Volkshochschule 
(VHS) Landkreis Rastatt, die 
zwar noch keine 100 Jahre 
zählt, aber immerhin schon 

auf 62 Jahre erfolgreiche Wei-
terbildungsarbeit zurückbli-
cken kann, wird es eine „Lange 
Nacht“ geben. VHS-Leiterin 
Cornelia Casper freut sich zu-
sammen mit ihrem Team 
darauf, an diesem Jubiläums-
tag ein informatives und un-
terhaltsames Programm mit 
dem Themenschwerpunkt 
„Klima- und Umweltschutz“ 
zu präsentieren. Veranstal-
tungsort ist die Handelslehr-
anstalt Rastatt. Bereits ab 18 
Uhr wird es Mitmachaktionen 
im Freien geben. Die Besucher 
erfahren interessante Details 

zur Gründerzeit der VHS. Die 
Klima-Managerin der Stadt 
Bühl referiert zu „Klimaschutz 
und Nachhaltigkeit“ und gibt 
Gelegenheit zur anschließen-
den Diskussion. Weiterhin 
werden verschiedene Projek-
te aus dem Landkreis Rastatt 
vorgestellt, die sich auf un-
terschiedliche Weise mit dem 
Klima- und Umweltschutz 
beschäftigen. Dazu zählt 
etwa das Filmprojekt „Saube-
res Rastatt“ der Josef-Durler-
Schule Rastatt. Musikalische 
Unterhaltung, Kulinarik und 
„Wortakrobatik auf Badisch“ 

runden das Programm ab, des-
sen Ende auf 22.30 Uhr vorge-
sehen ist. Information: www.
vhs-landkreis-rastatt.de

Neues Kursprogramm der VHS Landkreis Rastatt für Herbst/Winter 2019
Druckfrisch wird das neu auf-
gelegte VHS-Programmheft 
für den kommenden Herbst 
und Winter im gesamten Land-
kreis verteilt. Bei allen Kursen 
steht die Qualität im Vorder-

grund, die in diesem Jahr zum 
dritten Mal in einem offiziel-
len Rezertifizierungsverfahren 
von der Begutachtungsstelle 
des vhs-Verbandes Baden-
Württemberg bestätigt wurde. 

„Mit dem erfolgreichen Ab-
schluss unserer Rezertifizie-
rung im Juli 2019 zeigen wir, 
dass wir uns in einem ständi-
gen und erfolgreichen Prozess 
der Qualitätsverbesserung 

befinden. Eines unserer Ziele 
dabei ist es, durch die punktu-
elle Integration von digitalen 
Elementen unser Programm 
attraktiver zu gestalten“, be-
richtet Amtsleiterin Cornelia 
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Casper. So gibt es im kom-
menden Semester zum Bei-
spiel Spanischkurse, in denen 
Online-Übungsphasen das 
Erlernen der Fremdsprache 
unterstützen. Teilnehmer der 
Apple-Kurse erhalten über das 

Online-Netzwerk vhs.cloud 
Aufgaben und Informationen 
zum Kursthema und können 
mit dem Dozenten und den 
anderen Teilnehmern inter-
agieren. Eine effektive Vorbe-
reitung auf die Deutsch-B1-

Prüfung bieten auch die den 
Unterricht ergänzenden 
Übungen zum Verfassen von 
Brieftexten, die von der Kurs-
leiterin online korrigiert und 
kommentiert werden. Weite-
re Informationen bei der VHS 

Landkreis Rastatt, Telefon 
07222 3813500 oder per E-Mail 
an vhs@landkreis-rastatt.
de. Online steht das Angebot 
unter www.vhs-landkreis-
rastatt.de zur Anmeldung be-
reit.

SENIOREN
Seniorenrat
Internetcafé
Am Do., 5. Sept., 14 Uhr, wer-
den wieder Beratungseinhei-
ten angeboten. Das Berater-
team des Seniorenrates wird 
Fragen im Umgang mit Me-
dien wie PC, Laptop, Tablet 
und Smartphone besprechen 
und lösen. Eine Beratungsein-
heit dauert etwa eine Stunde. 
Es wird eine Gebühr von fünf 
Euro erhoben. Das eigene Ge-
rät ist mitzubringen.

Sprechstunde des  
Seniorenrates mit Anmeldung
Die Sprechstunde des Senio-
renrates wird an jedem zweiten 
und vierten Freitag im Monat 
vormittags im Rathaus Zim-
mer Nr. 133 angeboten. Dort 
werden Fragen zu rechtlichen 
und sozialen Problemen be-
antwortet. Terminanmeldun-
gen erfolgen bei Gerrit Große 
unter der Nummer 07225 4174 
oder über E-Mail seniorenrat-
gaggenau@web.de. Nach der 
Sommerpause wird die nächs-
te Sprechstunde am 13. Sep-
tember angeboten.

Rückenschule und  
Muskelaufbautraining
Der Seniorenrat Gaggenau 
und das Fitness-Center Murg-
tal in der Leopoldstraße 1 in 

Gaggenau bieten am Diens-
tag von 9 bis 9.45 Uhr und am 
Mittwoch von 9 bis 9.45 und 
von 9.45 bis 10.30 Uhr Übungs-
einheiten in der Rückenstraße 
(Muskelaufbautraining und 
Gymnastik) an unter pro-
fessioneller Anleitung einer 
ausgebildeten Rückenschul-
lehrerin. Interessierte können 
sich jeweils dienstags oder 
mittwochs diesem Training 
ohne vorherige Anmeldung 
anschließen. Zur Teilnahme 
werden normale Trainingsbe-
kleidung und ein Handtuch 
benötigt – eine normale Sport-
gesundheit ist ausreichend. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 
sechs Euro, eine Zehner-Karte 
gibt es für 60 Euro.

Senioren-Yoga  
im YogaVital Studio
Der Seniorenrat Gaggenau bie-
tet in Kooperation mit dem Yo-
gaVital Studio, das vor kurzem 
in Gaggenau neu eröffnet hat, 
Yoga speziell für Senioren an.
Yoga verbessert das Körper-
gefühl, kräftigt Gelenke und 
Muskeln, stärkt die Konzentra-
tion und den Gleichgewichts-
sinn. Durch gezielte Übungen 
entspannen sich Körper und 
Geist, die Durchblutung und 

der Lymphfluss werden ge-
stärkt. Die Yoga-Stunde findet 
an jedem Montag um 9.30 Uhr 
im YogaVital Studio, Haupt-
straße 91, statt. Hierfür kann 
vor Ort eine 10er-Karte für 100 
Euro erworben werden. Mit-

zubringen sind bequeme Klei-
dung, eine leichte Decke und 
wärmere Socken.
Weitere Infos zum Internetcafé 
unter http://60plusgaggenau.
wordpress.com und http://
senratgagg.wordpress.com

Rentner- und Seniorenclub
„Wilde Schönheiten  
unserer Heimat“
Der Rentner- und Senioren-
club Gaggenau startet nach 
der Ferienzeit in sein Herbst-
programm. Die nächste Ver-
anstaltung findet am Do., 12. 
Sept. um 14 Uhr im Gemein-
dehaus St. Josef, August-
Schneider-Straße 17, statt. Dr. 
Wolfgang Schlund, Leiter des 

Nationalparks Schwarzwald, 
wird über die „Wilden Schön-
heiten unserer Heimat“ spre-
chen und die Besonderheiten 
der einzigartigen Landschaft 
vorstellen. Die Frauenge-
meinschaft bewirtet die Gäs-
te mit Kaffee, Kuchen und 
kleinen Speisen. Über neue 
Gäste freuen sich die Veran-
stalter.

Kursana Domizil Haus Franziskus
Kultureller Flohmarkt: Tau-
schring zu Gast im Kursana 
Domizil
Zusammen mit dem Tau-
schring Mittelbaden lädt die 
Senioreneinrichtung Haus 
Franziskus am Sa., 14. Sept., 
14 Uhr, zum kulturellen Floh-

markt ein. Angeboten werden 
Bücher, Videos, Filme, Hörbü-
cher, Elektrogeräte, Musikin-
strumente und vieles andere. 
Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt unter anderem mit Waf-
feln mit Apfelmus, Vanilleeis 
und Puderzucker.

KERNSTADT

am Bahnhof zur Fahrt mit dem Bus nach Pforzheim zum Gaso-
meter. Rückfahrt und anschließende Einkehr werden im Bus be-
kannt gegeben.

Jahrgang 1936/37
Am Mi., 11. Sept., Treff um 14.30 Uhr am Bahnhof zur Fahrt nach 
Baden-Baden. Wir gehen auf den Merkur, bei schlechtem Wet-
ter ins "Waldcafe".

Jahrgang 1939/40
Wir treffen uns ausnahmsweise am Di., 10. Sept., um 16.45 Uhr 
in "Tonis Pizzeria" in der Hauptstraße in Gaggenau. Um 19 Uhr 
findet in St. Josef ein Gedenkgottesdienst anlässlich der Bom-
bardierung von Gaggenau vor 75 Jahren statt.

TERMINE KERNSTADT
Donnerstag, 12. September
14 Uhr, Wilde Schönheit unserer Heimat - Der Naturpark 
Schwarzwald, Gemeindehaus St. Josef, Veranstalter: Rentner- 
und Seniorenclub St. Josef Gaggenau

Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns am Mi., 11. Sept., um 16 Uhr am Rathausplatz 
Gaggenau. Dort besprechen wir wo unsere Einkehr stattfinden 
soll.

Jahrgang 1935/36
Wir treffen uns am Do., 12. Sept., um 12.45 Uhr (Abfahrt 13 Uhr) 
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KIRCHEN KERNSTADT

St. Marien St. Marien

Katholisches Stadtpfarramt Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Freitag, 6. September
Herz-Jesu-Freitag
10 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
Samstag, 7. September
Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 8. September
Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel
9.30 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
Montag, 9. September
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe
Dienstag, 10. September
10 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus

St. Josef St. Josef

Katholisches Stadtpfarramt Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Freitag, 6. September
10 Uhr Wortgottesdienst, Oskar-Scherrer-Haus
10.45 Uhr Wortgottesdienst, Haus Franziskus
11 Uhr hl. Messe, Gerhard-Eibler-Haus
Sonntag, 8. September

Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel
10 Uhr Eucharistiefeier musikalisch mitgestaltet von der Gruppe 
Adoramus
12.15 Uhr Sonntagsgottesdienst der kroat. Gemeinde
19 Uhr Abendlob mit Taize- und neuen geistlichen Liedern, ge-
staltet vom Singkreis
Dienstag, 10. September
19 Uhr Ökumenischer Gedenkgottesdienst anlässlich "75 Jahre 
Fliegerangriff". Der Gottesdienst wird musikalisch umrahmt 
vom kath. Kirchenchor St. Josef/St. Marien, MGV Sängerbund, 
Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau sowie vom ev. Kirchenchor. 
Es werden Teile aus der Gounod-Messe gesungen.
Donnerstag, 12. September
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroat. Gemeinde
18 Uhr hl. Messe der kroat. Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde Gaggenau
evang-kirche-gaggenau.de
Sonntag, 8. September
9.30 Uhr Sommerkirche, Rohwerhof Bad Rotenfels, Gottesdienst 
mit anschließendem Kirchkaffee mit dem Frauenkreis, Pfr. Badelt
Montag, 9. September
19.30 Uhr Probe Kirchenchor, Gesamtprobe St. Josef Gaggenau

Neuapostolische Kirche

Gaggenau, Grittweg 10 / Ecke Bismarckstraße

Freitag, 6. September
14 bis 19 Uhr DRK Blutspendeaktion
Sonntag, 8. September
6.45 Uhr NAK Rundfunksendung BR2
9.30 Uhr Gottesdienst
Montag, 9. September
20 Uhr Vorsteherversammlung in Karlsruhe-Mitte

Dienstag, 10. September
18.15 Uhr Religionsunterricht
Donnerstag, 12. September
20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind jederzeit aufs Herzlichste willkommen. Weitere Infos 
und Rückblicke auf www.nak-karlsruhe.de/gaggenau

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42 a, 
Internet: www.jw.org 

Donnerstag, 5. September
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
Jesus ist König und Priester nach der Weise Melchisedeks.
Bibellesen: Hebräer 7 - 8
Gesprächsvorschläge
19.30 Uhr Unser Leben als Christ
Video: Hinter den Kulissen des Warwick-Museums
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Buch: „Jesus - der Weg, die Wahrheit, das Leben!“
Jesu Dienst in Peräa
Samstag, 7. September
18 Uhr öffentlicher Vortrag:
Wessen Wertvorstellungen teilen wir?
18.35 Uhr Bibelstudium anhand der Zeitschrift „Der Wachtturm“: 
Wie wir die Bindung zu Jehova stärken können.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit herzlich willkommen.
Internet: www.jw.org

Liebenzeller Mission

Innerhalb der evangelischen Landeskirche - Gottesdienst in der 
Kapelle des Helmut-Dahringer-Hauses, Bismarckstraße 6

Sonntag, 8. September
17 Uhr Gottesdienst

Christuskirche

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde Gernsbach/Baptisten
www.christuskirche-gernsbach.de

Sonntag, 8. September
10 Uhr Gottesdienst
15.30 Uhr Serviciu Divin Romanesc (Rumänischer Gottesdienst)
(Persoana de contact (Kontakt): Adi Stoica 0151 40208270)
Dienstag, 10. September
17 Uhr Frauenkreis (Info-Tel. 07224 658188)

Evang. Gemeinde der Russlanddeutschen

Versammlung im Gemeindehaus der Markuskirche, Friedrich-
straße 49 in Ottenau. Anfragen unter Telefon 07225 984006.

Samstag, 7. September
12.30 Uhr
Sonntag, 8. September
12.30 Uhr

Bibelgläubige Christen

Versammlung Bad Rotenfels, Wörtelstraße 5,  
Telefon 07225 2179

Sonntag, 8. September
10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 11. September
19 Uhr Gebetsstunde
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Siebenten-Tags-Adventisten

Evangelische Freikirche/Gruppe Gaggenau
www.adventisten.de
Donnerstags um 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis bei Bernd Fleig, Insel-
straße 5, Ottenau - ehemals Weinhandlung, Telefon 07225 987393.

Evang. Verein für innere Mission

Augburgischen Bekenntnisses

Freitag, 6. September
19.30 Uhr Bibelstunde in der Kapelle des Helmut-Dahringer-
Hauses, Bismarckstraße 6

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT  
Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Keine Proben bis 8. September. Erste Probe nach den Ferien am 
Mo., 9. Sept., um 19 Uhr in der Kirche St. Josef (Generalprobe zur 
Gedenkfeier am Di., 10. Sept.)

kfd St. Josef/St. Marien: Ausflug Karlsruhe 
Herzliche Einladung am Di., 24. Sept., nach Karlsruhe zu dem Gar-
ten der Religionen. Ein besonderer Spaziergang - um 14.30 Uhr 
haben wir eine Führung. Dieser besondere Ort soll ein Ort der 
Begegnung und des Friedens für alle sein. Eine Einkehr ist im An-
schluss vorgesehen. Abfahrt ist um 13 Uhr am Bahnhof und dann 
in St. Marien. Ein Unkostenbeitrag wird erhoben. Anmeldungen 
bitte an P. Weißhaar, Tel. 07225 919702. Gäste sind willkommen.

Sommerkirchenabschluss auf dem Hofgut Rohwer
Sommerkirche, Gottesdienst feiern an besonderen Orten ist eine 
Idee dieser Gottesdienstreihe in den Sommerferien. Die evange-
lische Kirchengemeinde Gaggenau feiert den letzten Gottes-
dienst der Sommerkirche am So., 8. Sept. in Rotenfels auf dem 
Hofgut Rohwer. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen zum 
Gottesdienst um 9.30 Uhr. Im Anschluss lädt der Frauenkreis Ro-
tenfels alle ein zum Kirchkaffee.

VEREINE KERNSTADT

In eigener Sache
Wichtige Mitteilung an die Kirchen/Vereine/Organisationen, 
die Beiträge in der Gaggenauer Woche veröffentlichen:
Um die Gaggenauer Woche effizienter zu gestalten, hat sich 
Nussbaum Medien dazu entschlossen, das neue Redaktionssys-
tem „artikelstar“ einzusetzen.
Dadurch werden sich für die Presseverantwortlichen der Kir-
chen, Vereine und Organisationen ab KW 38 etliche Neuerungen 
und Vorteile ergeben. Alle Beiträge für die Gaggenauer Woche 
müssen künftig direkt in das neue über das Internet basierende 
Redaktionssystem „artikelstar“ eingepflegt werden. Ein Vorteil 
ist u.a., dass Beiträge auch schon im Voraus für bestimmte Er-
scheinungstermine fertig gestellt werden können.
Dabei wurde besonderer Wert auf die Nutzerfreundlichkeit ge-
legt. Das Redaktionssystem ist so einfach zu bedienen, dass hier-
für keine Schulungen nötig sind.
Im Zuge dieser Umstellung erhält jeder Autor einen Zugang, 
daher ist es erforderlich, dass sich sämtliche Autoren, unter An-
gabe ihrer Kontaktdaten (Name, Telefon, E-Mail-Adresse) sowie 
der dazugehörigen Rubrik (Kirche/Verein/sonstige Organisa-
tion) an das Produktionsteam Gaggenau, E-Mail: text-gagge-
nau@nussbaum-medien.de, wenden. Bitte beachten Sie, dass 
für einen reibungslosen Ablauf eine Rückmeldung dringend er-
forderlich ist. Ihre Benutzerdaten werden Ihnen zeitnah von der 
E-Mail-Adresse noreply@artikelstar.de übersandt.

ADFC
Fahrradcodierung bei der Tour de Gaggenau
Anlässlich der Tour de Gaggenau am So., 8. Sept., wird der All-
gemeine Deutsche Fahrrad-Club von 11 bis 13.30 Uhr in der Park-
bucht hinter dem Rathaus an der August-Schneider-Straße eine 
Fahrradcodierung durchführen. Mitzubringen sind Kaufnach-
weis und Personalausweis.

Boule Petanque
Spielen auf dem Annemasseplatz bei der Jahnhalle
Jeden Dienstag und Donnerstag, jeweils ab 14 Uhr und sonntags 
ab 10 Uhr trifft sich die Gaggenauer Spielgemeinschaft Boule 
auf dem Annemasseplatz bei der Jahnhalle. Schnuppergäste 
sind herzlich willkommen.

DAV, Sektion Baden-Baden/Murgtal

Wandern „after Work“ mit dem Alpenverein
Der Deutsche Alpenverein, Sektion Baden-Baden, bietet am Fr., 
13. Sept., wieder eine After-Work-Wanderung an. Beginn ist um 
17 Uhr an der Bernhardus Kirche in Baden-Baden Weststadt. Es 
geht über das Kellers-Bild zum Hardberg, an Balg vorbei, wie-
der zum Ausgangspunkt zurück. Dauer der Wanderung etwa 2 
Stunden. Auch Nichtmitglieder sind willkommen. Die Wander-
leitung hat Monika Lamprecht vom DAV Baden-Baden/Murgtal. 
Monika.lamprecht@googlemail.com

DLRG Gaggenau
Schwimmtraining
Am Mo., 9. Sept., findet wieder unser Schwimmtraining im 
Murganabad Gaggenau statt: 18 bis 18.45 Uhr für Kinder (sechs 
bis acht Jahre), 18.45 bis 19.30 Uhr, Kinder (acht bis zehn Jahre), 
19.30 bis 20.15 Uhr Jugend (zehn bis 16 Jahre), 20.15 bis 21.30 Uhr 
Erwachsene (ab 16 Jahren), 20.15 bis 21.30 Uhr offenes Schwim-
men. Einlass ist jeweils eine Viertelstunde früher. Bitte pünktlich 
erscheinen und Ausweis mitbringen. Schnuppergäste willkom-
men, sie müssen jedoch bereits schwimmen können.

DRK OV Gaggenau
Radeln für das DRK Gaggenau bei der "Tour de Gaggenau"
Der DRK Ortsverein Gaggenau sucht Unterstützer bei der dies-
jährigen "Tour de Gaggenau". Im Rahmen der Aktion „Volksbank-
Radeln für die Region“ hat die Volksbank Baden-Baden Rastatt 
einen Spendentopf in Höhe von 10.000 Euro zur Verfügung 
gestellt. Jetzt haben Sie die Möglichkeit mit Ihrer kostenlosen 
Startkarte uns zu unterstützen. Der Spendenbetrag aus dieser 
Aktion kommt unserem Projekt "neues Einsatzfahrzeug für die 
Bereitschaft" zugute. Wir freuen uns hier über jeden finanziel-
len Beitrag, um das neue Fahrzeug bald anschaffen zu können. 
Auch während dem Fest zum 125. Geburtstag des Automobils in 
Gaggenau sind wir mit unseren Helfer(inne)n der Bereitschaft 
vertreten und übernehmen den Sanitätswachdienst. In unserer 
mobilen Sanitätsstation steht unsere Spendenbox zur Verfü-
gung. Ebenso haben Sie die Möglichkeit an diesen zwei Tagen 
gegen eine kleine Spende die Rotkreuzdose zu erhalten. 

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Generalprobe
In der kommenden Woche enden die Sommerferien im Gewer-
be-Gesang-Verein. Der Verein beteiligt sich an der Gedenkfeier 
anlässlich des 75. Jahrestages des Fliegerangriffs auf die Stadt 
Gaggenau am 10. September. Aus diesem Grunde trifft sich der 
Gemischte Chor am kommenden Mo., 9. Sept., um 18.45 Uhr zur 
Generalprobe in der kath. Stadtkirche St. Josef.
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Harmonika-Vereinigung Gaggenau
Proben
Probe des Manfred-Fritz-Orchesters (Senioren) montags von 20 
bis 22 Uhr sowie des ersten Orchesters mittwochs 20 bis 22 Uhr 
im Vereinsheim der Stadt Gaggenau, 3. OG, Musikersaal. Neue 
Spielerinnen und Spieler sind jederzeit herzlich willkommen.

Kneipp-Verein
Wirbelsäulengymnastik
Die Wirbelsäulengymnastik mit Fr. Büchinger fällt in den Som-
merferien aus. Erster Termin nach den Ferien ist Fr., 13. Sept., von 
18 - 19 Uhr in der Sporthalle der Hebelschule (Wiesenweg).

Pilates-Kurs
Der Pilates-Kurs mit Fr. Büchinger fällt in den Sommerferien 
ebenfalls aus. Erster Termin nach den Ferien ist Mo., 9. Sept., von 
17 bis 18 Uhr im Vereinsheim Gaggenau, Hauptstr. 30a.

Walking
Montag, Mittwoch und Freitag 8.30 Uhr, im Kurpark Bad Roten-
fels. Treffpunkt Eingang Kurpark, Omnibushaltestelle. Info-Tel. 
07225 2593.

MGV Sängerbund Gaggenau
Chorproben
Am Mo., 9. Sept., 19 Uhr, Generalprobe in der Kirche St. Josef 
für Gedenkgottesdienst am Di., 10. Sept., 19 Uhr in St. Josef an-
lässlich des 75. Jahrestages des Fliegerangriffs auf Gaggenau. 
Die Chöre Kath. Kirchenchor, MGV Sängerbund Gaggenau, Ge-
werbe-Gesang-Verein und Ev. Kirchenchor singen die Gounod-
Messe. 
Am Di., 10. Sept., 18.20 Uhr Ansingen im Gemeindesaal St. Josef.

Musikverein Stadtkapelle Gaggenau
Aufruf zum Mitradeln
Du brauchst kein GPS-Gerät um bei der "Tour de Gaggenau" am 
So., 8. Sept., ab 10 Uhr beim Josef-Treff mitradeln zu dürfen. Ein 
einfaches Fahrrad genügt um in die Pedale zu tretten und für 
die Stadtkapelle Gaggenau zu Gunsten der Schüler-Bläserklasse 
mitzumachen.

Naturfreunde Gaggenau-Gernsbach
Abendwanderung zum Dahliengarten
Die letzte Abendwanderung in diesem Jahr führt am Mi., 11. Sept., 
zum Dahliengarten Baden-Baden. Start am Kloster Lichtental, 
durch die Allee zum Obstgut Leisberg, anschließend gemütlicher 
Ausklang im Benazetpavillion. Treff: 18 Uhr am Bhf Gernsbach 
(Fahrgemeinschaft). Info: Anneliese Bunze, Tel. 07221 53767.

Schachclub Gaggenau
Trainingsabend
Zum Trainingsabend freitags ab 20 Uhr sind alle Bürger jeder Al-
tersklasse eingeladen. Spielort: Hauptstraße 30a, 2. OG. Interes-
senten können sich unter Telefon 07225 78582 oder 01623848002, 
E-Mail: schachclubgaggenau@googlemail.com melden.

Schwarzwaldverein
Sonntagswanderung
Am So., 8. Sept., um 9.35 Uhr treffen wir uns am Bahnhof Gagge-
nau zur Fahrt mit der S-Bahn nach Weisenbach. Zunächst wan-
dern wir auf dem Murgtal-Wanderweg, genießen einen herrli-
chen Blick ins Murgtal. Mit stetigem Anstieg erreichen wir den 
Füllenfelsen, der bei unserer Rast einen abgrundtiefen Blick ins 
hintere Murgtal beschert. Es folgt ein Abstieg auf dem naturbe-

lassenen Felsenweg nach Wolfsheck, sodann ein letzter steiler 
Aufstieg zu den Giersteinen bei Bermersbach. Dort erwartet uns 
eine bunte Dahlien-Blütenpracht. Nach einem kurzen Abstieg 
erreichen wir unser Wanderziel Forbach mit verdienter Einkehr. 
450 Höhenmeter im Aufstieg, 350 Höhenmeter im Abstieg; Geh-
zeit ca. 3,5 Stunden; Trittsicherheit erforderlich. Gäste sind herz-
lich willkommen. Führung: A. Lang, Tel. 07225 71554. 

Mittwochswanderung
Am Mi., 11. Sept., Treffpunkt um 9.40 Uhr am Bahnhof. Wir fah-
ren mit dem Zug nach Schönmünzach und wandern auf dem 
Panoramaweg über den Verlobungsfelsen zur Panoramastube 
mit Einkehr. Stöcke sind hilfreich. Gehheit ca. 2 Stunden, Stre-
ckenlänge ca. 5 km, Höhenmeter 140. Gäste sind herzlich will-
kommen. Führung: Elke Heinz, Tel. 07225 4919.

TB Gaggenau
Sportangebot startet am 9. September aus der Sommerpause
Die Trainer und Trainerinnen des TB Gaggenau freuen sich dar-
auf, den regulären Trainingsbetrieb in den 11 Abteilungen nach 
der Sommerpause wieder aufzunehmen. Die Sommerferien en-
den dieses Jahr zwar offiziell erst dienstags, Trainingsauftakt für 
alle TBG-Angebote ist aber bereits am Mo., 9. September. Wer 
sich für das Sportangebot des TBG interessiert, bisher aber noch 
kein Vereinsmitglied ist, ist herzlich eingeladen, unverbind-
lich und unkompliziert in die verschiedenen Angebote reinzu-
schnuppern. Eine Übersicht über die angebotenen Sportarten 
und Gruppen sowie aktuelle Informationen rund um den Verein 
finden Sie auf www.tbgaggenau.de.

TB Gaggenau, Abt. Schwimmen
Schwimmtraining im Hallenbad
Nachwuchsgruppe 1, dienstags und freitags 16.30 bis 17.45 Uhr. 
Nachwuchsgruppe II, dienstags und freitags 17.30 bis 18.30 Uhr. 
Wettkampfmannschaft II, dienstags und freitags 17.45 bis 19 
Uhr. Wettkampfmannschaft I, dienstags und freitags 18.45 bis 21 
Uhr. Schnuppertraining für Neueinsteiger, Infos und vorherige 
Anmeldung unter Tel. 07225 72414.

Reha-Sport
Dienstag 17 bis 18 Uhr Diabetiker Typ II; Donnerstag, 17 bis 18 Uhr 
COPD, jeweils im Goethe-Gymnasium. Infos bei Willi Wunsch, 
Tel. 07225 3639 (AB).

TB Gaggenau, Abt. Wandern
Wanderung zu Geroldsauer Wasserfall
Am So., 15. Sept., bietet der Turnerbund Gaggenau eine Wande-
rung zum Geroldsauer Wasserfall an. Mit Bahn und Bus geht es 
um 8.51 Uhr ab Bahnhof Gaggenau über Herrenwies zum Sand. 
Auf knapp 14 Kilometer führt die Wanderung über Schrecken-
felsen, Grobbach und Bütthof zum Geroldsauer Wasserfall. 
Wanderzeit ca. 5 Stunden, die Anstiege halten sich mit rd. 100 
Höhenmetern in Grenzen, an Abstiegen sind knapp 750 Höhen-
meter zu überwinden. Festes Schuhwerk und Wandervesper 
erforderlich, Wanderstöcke und Trittsicherheit sind empfeh-
lenswert. Gäste sind wie immer herzlich willkommen. Weitere 
Informationen bei Ralf Weinreich, Tel. 07224 651685.

TC Blau-Weiß Gaggenau
Klassenerhalt für Baden -  
Spielerinnen des TC BW Garanten des Erfolgs
Bei den "Große Walther Rosenthal Spiele" der Altersklasse 40 si-
cherte Baden den Klassenerhalt. Bei den nach dem langjährigen 
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Präsidenten des Deutschen Tennis-Bundes benannten Mann-
schaftsmeisterschaften der Landesverbände, die in diesem Jahr 
beim TTC Brauweiler stattfanden, landeten die Regionalliagspie-
lerinnen des TC Blau-Weiß Gaggenau, Claudine und Isabelle Wilk, 
den entscheidenden Sieg für den Klassenverbleib in der Gruppe 
B - ein Erfolg für den Aufsteiger aus Baden, der verletzungsge-
schwächt mit sechs Spielern an den Mittelrhein gereist war. Tho-
mas Randel (TC Durlach) hatte mit einem Tennisarm zu kämp-
fen, Daniel Hund (TC 02 Weinheim) mit einer lädierten Schulter. 
Ersatzleute standen in der Urlaubszeit nicht zur Verfügung. Für 
Baden packten außerdem Diana Vogt-Bruder (FSSV Karlsruhe) 
und Christopher Ziem (TC Mengen) ihre Rackets aus. Mittelrhein, 
Gastgeber und Halbfinalgegner rückte mit doppelt soviel Cracks 
an und bescherte Baden eine verdiente 6:3 Niederlage, die trotz 
der Siege durch Claudine und Isabelle Wilk im Einzel und Doppel 
nicht abzuwenden war. Randel hatte in einem knappen Match 
das Nachsehen, letzterer und Hund mußten beim Doppel ver-
letzungsbedingt passen. Beim Entscheidungsspiel um den Klas-
senerhalt gegen Berlin-Brandenburg standen beide nach kurzer 
Erholung wieder auf dem Platz. 
Den Anfang machten aber die Erfolgsgaranten Wilk, die ihre 
Spiele souverän nach Hause brachten. Christopher Ziem verlor 
ebenso wie Thomas Randel, der nach seinem intensiven Match 
am Vortag nicht mehr die Mittel hatte. Dagegen machte die drit-
te badische Dame kurzen Prozess. Vor allem im ersten Satz fegte 
Diana Vogt-Bruder über ihre Gegnerin hinweg und ballte wenig 
später bei hochsommerlichen Temperaturen die Siegerfaust. Un-
terstützt von der badischen Delegation, behielt Daniel Hund beim 
Zwischenstand von 3:2 den Durchblick auf der staubigen roten 
Asche und baute die Führung für Baden mit einem Zwei-Satzsieg 
aus. Den entscheidenden fünften Punkt hatte das Mixed Doppel 
Vogt-Bruder und Ziem auf dem Schläger. Ihnen fehlte am Ende 
das Glück im Matchtiebreak (9:11). Für Erleichterung und Freude 
beim Team Baden und bei Teamchefin Barbara Schmitt sorgten 
schließlich die Gaggenauerinnen vom TC Blau-Weiß Gaggenau. 
Mit ihrem klaren Doppelsieg machten die Wilks den Sieg gegen 
Berlin-Brandenburg perfekt. Den Aufstieg in Gruppe A feierte das 
Team vom Mittelrhein. Der Mannschaftsmeistertitel der Walther 
Rosenthal Spiele 2019 ging indes an Niederrhein, das Westfalen 
schlug und damit den Titel aus dem letzten Jahr verteidigte.

Die Spielerinnen des TC BW waren die Garanten des Erfolgs. 
 Foto: TC BW

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 Uhr. 
Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 19 
Uhr. Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informationen 
beim 1. Vorstand, Hr. Schmalzbauer, Telefon 07225 71806, oder 
www.vdh-gaggenau.de

Hundefreunde überregional erfolgreich
Vom Verein der Hundefreunde Gaggenau waren Manfred 
Schmalzbauer und Andreas Würz mit ihren Vierbeinern bei der 
diesjährigen Landessiegerprüfung des südwestdeutschen Hun-

desportverbandes in 
Villingen-Schwen-
ningen angetreten. 
An zwei Wettkampf-
tagen wurden die 
Sparten Fährte, 
Unterordnung und 
Schutzdienst absol-
viert. Keine einfache 
Aufgabe für die teil-
nehmenden Teams. 
37 Hundeführer wa-
ren angereist, um 
die entsprechenden 
Platzierungen zu 
erreichen, die eine 
Qualifikation zur 
Deutschen Meis-
terschaft bedeuten, 
darunter die beiden 
Teilnehmer des VdH 
Gaggenau Manfred 
Schmalzbauer mit 
Malinois „Zico von Löwenfels“ und Andreas Würz mit Malinois 
„Iacco von den Unbestechlichen“. Am Ende des spannenden Wett-
kampfes erreichte Manfred Schmalzbauer Platz 8 und damit die 
direkte Qualifikation für die Deutsche Meisterschaft Ende Sep-
tember in Karlsdorf-Neuthard. Andreas Würz landete ebenfalls 
auf einem Qualifikationsplatz (Platz 14), verfehlte aber leider in 
einer Sparte die erforderliche Mindestpunktzahl um 2 Punkte.

VFB Gaggenau, Abt. Fußball
FC Obertsrot - VFB 1:3 (0:1)
Den mit Spannung erwarteten Härtetest beim letztjährigen Vi-
zemeister hat das Team von Armin Karamehmedovic ziemlich 
souverän bestanden. Dem VFB gelang schon in der 9. Minute 
durch Nurdogan Gür nach toller Vorarbeit von Dejan Stefano-
vic der Führungstreffer. Danach waren die Gäste bis zur Pause 
deutlich überlegen, gingen allerdings immer wieder leichtfertig 
mit ihren Chancen um. Als dann Okan Eren in der 46. Minute 
die erste Torchance nach der Pause zum zweiten Treffer nutzen 
konnte, schien das Spiel gelaufen. Die Gastgeber zeigten aber 
eine gute Moral und spielten immer wieder mutig nach vorne. 
Gleichwohl fiel der Anschlusstreffer in der 70. Minute etwas 
überraschend, aber in den Folgeminuten lag sogar der Ausgleich 
einige Male in der Luft. Als dann allerdings ein Obertsroter Ab-
wehrspieler in der 84. Minute eine scharfe Hereingabe von Do-
minik Stanic ins eigene Tor beförderte, war die Messe endgül-
tig gelesen und der VFB hatte in der Schlussphase noch einige 
Chancen, um den Erfolg weiter auszubauen.
Nach dem mittlerweile zweiten überzeugenden Auswärts-
sieg möchte das VFB-Team nun natürlich auch beim nächsten 
Derby am So., 8. Sept., um 15 Uhr gegen den VfR Bischweier im 
Traischbachstadion seine weiße Weste behalten und die Tabel-
lenführung verteidigen. Die Chancen dafür stehen sicher nicht 
schlecht, allerdings haben zumindest die zehn kritischen Minu-
ten nach den Anschlusstreffer in Obertsrot gezeigt, dass man 
immer konzentriert bleiben muss und keinen Gegner unter-
schätzen darf.

FC Obertsrot II - VFB II 3:1
Beim traditionell heimstarken Reserveteam aus Obertsrot 
musste die Mannschaft von Otto Sinn nicht ganz unerwartet die 
erste Niederlage einstecken. Gegen die zweite Mannschaft aus 
Bischweier sollte man aber am So., 8. Sept., um 13.15 Uhr wieder 
auf die Erfolgsspur zurückkehren.

Andreas Würz (links) und Manfred 
Schmalzbauer (rechts) starteten mit ih-
ren Vierbeinern bei der Verbandsmeister-
schaft des südwestdeutschen Hundesport-
verbands. 
 Foto: Verein der Hundefreunde Gaggenau
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Anlässlich des 25-jährigen Jubiläums von Yvonne Kappler be-
reiteten die Kolleginnen und Kinder des Kindergartens St. Josef 
eine Überraschungsfeier vor. Mit Liedern, Tänzen und Redebei-
trägen wurde die Arbeit von ihr gewürdigt. Seit 25 Jahren ist sie 
als Erzieherin tätig und übernahm im September 2013 die Lei-
tung des Kindergartens. Mit großem Engagement, fundiertem 
pädagogischen Wissen und ihrer Persönlichkeit begleitet sie 
seither viele Kinder und ihre Familien durch die Kindergarten-
zeit. Im Beisein von Pfarrer Merz, Geschäftsführerin Gabriele 
Wurster, der Kindergartenbeauftragten Bärbel Wohland, eini-
gen Elternbeiräten und vielen Jubiläumsgästen war die Überra-
schung gelungen.  Foto: Kindergarten St. Josef

Kleider- und Spielwarenmarkt für Kinder
Am Sa., 21. Sept., findet von 14 bis 17 Uhr im kath. Pfarrgemein-
dezentrum in Ottenau, Friedhofstr. 1a, wieder ein Gebrauchtklei-
der- und Spielwarenmarkt statt.
Die Annahme am 17. September morgens und 18. und 19. Sep-
tember nachmittags erfolgt nach telefonischer Vereinbarung. 
Hierzu kann nur am Do., 12. Sept., von 14 bis 17 Uhr ein Termin bei 
Frau Merkel, Tel. 07225 77601, vereinbart werden.
Aus organisatorischen Gründen werden nur 30 Artikel pro Per-
son angenommen. 
Wir nehmen Baby- und Kinderbekleidung bis Größe 158 für 
Herbst und Winter, ebenso Kinderwagen, Buggy, Laufstall so-
wie vollwertiges Spielzeug und Kinderfahrzeuge. 20 Prozent 
des Verkaufserlöses werden einem guten Zweck zugeführt. Ein 
gemütliches Kaffeestübchen ist eingerichtet, Kuchen auch zum 
Mitnehmen.

KIRCHEN OTTENAU

St. Jodok, Ottenau / Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau

Katholisches Pfarramt
E-Mail: st.jodok@t-online.de, 
www.kath-hoss.de

Freitag, 6. September
keine Messe
Sonntag, 8. September - 
Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel
10.30 Uhr Eucharistiefeier
11.45 Uhr Taufe der Kinder Leo Lühring, Hörden; Mattia Speranza, 
Lennox Sikora, Alina Ulfik, Ottenau
Montag, 9. September
15 Uhr Friedensrosenkranz

GAGGENAUER WOCHE
Gaggenau mit Ortsteilen, 
Ottenau, Bad Rotenfels, 
Freiolsheim, Hörden, Michelbach, 
Oberweier, Selbach, Sulzbach
Auflage: 15.369
Erscheinungsweise: 
Erscheint i. d. R. wöchentlich 
Ausgabe erscheint auch online!

Herausgeber, Druck und Verlag

nuSSBauM MEDIEN
Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Str. 20
71263 Weil der Stadt
Tel. 07033 525-0, Fax 07033 2048
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für die 
amtlichen Bekanntmachungen

Georg Feuerer, Stadt Gaggenau, 
Haupstraße 71, 76571 Gaggenau

Verantwortlich für den Textteil
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20
71263 Weil der Stadt 
Außenstelle Gaggenau 
Tel. 07225 9747-0 
text-gaggenau@nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den 
Anzeigenteil

Klaus Nussbaum
Merklinger Str. 20
71263 Weil der Stadt

Außenstelle Gaggenau
Tel. 07225 9747-0
text-gaggenau@nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung/-Verkauf

Außenstelle Gaggenau
Tel. 07225 9747-0
Fax  07033 3209459
gaggenau@nussbaum-medien.de

Vertrieb

G. S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Straße 2 
71263 Weil der Stadt
Tel. 07033 69240
info@gsvertrieb.de
www.gsvertrieb.de

Sportpiktogramme

©DOSB/Sportdeutschland

IMPRESSUM

OTTENAU

AKTUELLES OTTENAU

Spitzwegstraße am  
10. September voll gesperrt
Am Di., 10. Sept., 7 bis 11 Uhr, muss die Spitzwegstraße zwischen der 
Mozartstraße und Ebersteinstraße in Gaggenau-Ottenau für den 
Durchgangsverkehr voll gesperrt werden. Die Stadtverwaltung teilt 
mit, dass ein Autokran zur Einhebung von Garagen aufgestellt wird.

TERMINE OTTENAU
Jahrgang 1931/32
Wir treffen uns am Do., 12. Sept., um 10.45 Uhr bei der S-Bahn-
haltestelle Ottenau zur Fahrt nach Röt. Einkehr im Restaurant 
"Sonne". Herzliche Einladung an alle!

Jahrgang 1932/33
Am Mi., 11. Sept., treffen wir uns um 16.30 Uhr im Gasthaus "Flö-
ßer" in Hörden.

Jahrgang 1933/34
Am Di., 10. Sept., treffen wir uns um 12 Uhr bei der Merkurhalle 
zur Fahrt nach Staufenberg. Ab 12.30 Uhr gemeinsames Mittag-
essen im Restaurant "Sternen" Staufenberg.

Jahrgang 1938
Unser nächstes Treffen findet am Do., 12. Sept., im Hotel "Sonne" 
in Röt statt. Abfahrt mit der Stadtbahn um 10.54 Uhr bei der Kir-
che in Ottenau. Teilnahme, Betreff Fahrkarten, bis Mo., 9. Sept., 
bei Lydia oder Rolf bestätigen.

Jahrgang 1941
Am Mi., 11. Sept., Fahrt mit der Stadtbahn um 14.54 Uhr ab Otte-
nau nach Gernsbach, evtl. Spaziergang nach Staufenberg. Ca. 17 
Uhr Einkehr im "Merkurstüble" in Staufenberg.
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KIRCHL. NACHRICHTEN OTTENAU
Ökumenischer Seniorennachmittag in Ottenau
Herzliche Einladung zum ersten ökumenischen Seniorennachmit-
tag nach der Sommerpause am Mi., 11. Sept., 14.30 Uhr, im Gemein-
dehaus St. Jodok in Ottenau. Die Seniorentanzgruppe Selbach und 
Tobias Merkel sorgen mit Musik und Tanz für die Unterhaltung 
der Gäste. Wie immer wird auch das leibliche Wohl nicht zu kurz 
kommen. Es gibt Kuchen und zum Abschluss ein kleines Vesper. 

VEREINE OTTENAU

Musikverein Harmonie Ottenau
Proben und Termin
Freitag, 19.30 Uhr, Musikprobe Gesamtkapelle - neue Musiker/-
innen sind herzlich willkommen. 
So., 8. Sept., 16 Uhr, Kurkonzert im Kurpark Bad Rotenfels .

Schachclub Ottenau
Trainingsabende
Zu den Trainingsabenden sind alle Einwohner jeder Altersklasse ein-
geladen. Erwachsene und Senioren treffen sich montags ab 19.30 Uhr, 
Kinder und Jugendliche freitags ab 19 Uhr. Spielort ist der Bürgersaal 
des Alten Rathauses in Ottenau, Friedrichstraße 72. Interessenten soll-
ten sich am besten vorher beim Vorsitzenden Raphael Merz anmel-
den, Telefon 0160 8672501, E-Mail raphael.merz@web.de.

Ottenauer Schachsommer
Auch in den Sommerferien nehmen die Ottenauer Schachspieler 
an Turnieren teil. Fabian Ferster spielte die beiden Open in Biel 
und Dresden, wo er sehr unterschiedliche Resultate erzielte. In 
Biel holte er in einem sehr stark besetzten Feld vier Punkte aus 
neun Partien, in Dresden 5,5 aus neun. Im Ergebnis standen ein 
kleiner Elo-Gewinn und mehrere lehrreiche Partien.Zum zwei-
ten Mal machten Hannes Metzinger und Volker Neuwald beim 
Lichtenberger Sommer mit, einem Open in Berlin. Es fand vom 
17. bis 25. August im Audimax der Hochschule für Technik und 
Wirtschaft (HTW) statt. Nur jeweils eine Runde musste am Tag 
absolviert werden, so dass in den neun Tagen viel Raum für Frei-
zeit, Besichtigungen, Radtouren und Ausschlafen war. Schachlich 
lief es für beide Ottenauer sehr erfolgreich, was unter anderem 
auch den überzeugenden Siegen in der letzten Runde zu verdan-
ken war. Hannes schloss das Turnier mit sechs Punkten aus neun 
Spielen ab. Seine DWZ stieg von 1829 um 73 Punkte auf jetzt 1902. 
Erstmals überhaupt hat er somit die 1900er-Marke überschritten. 
Die Elo-Zahl wuchs nach vorläufiger Berechnung von 1917 auf 
1949 (plus 32). Volker erreichte fünf Punkte aus neun Partien, wo-
bei ihm der Sieg am Finaltag überraschend noch Platz zwei in der 
Ratinggruppe Elo 1600-1799 und 75 Euro Preisgeld bescherte. Be-

reits der Start ins Turnier war überragend gewesen, hatte er doch 
in der ersten Runde gegen einen Spieler mit 2125 DWZ (2155 Elo) 
gewonnen. Belohnt wurden die Mühen mit einem DWZ-Zuwachs 
von 57 Punkten auf jetzt 1814. Die Elo stieg um 51 Punkte auf 1825.

SV Ottenau, Abt. Fußball
SpVgg Ottenau - FSV Kappelrodeck-Waldulm 4:1 (2:1)
Die SpVgg konnte nach dem zweiten Heimspiel dank einer guten 
Leistung den verdienten ersten Saisonsieg feiern. Über die gesam-
te Spielzeit war man den Gästen überlegen und hätte mit konse-
quenter Chancenverwertung auch noch höher gewinnen können. 
Nach einem Foul an D. Schneider verwandelte P. Ebler den folgen-
den Elfmeter in der 9. Minute zur frühen Führung. Nachdem man 
das 2:0 verpasste, folgte im Gegenzug eine Unachtsamkeit im ei-
genen Aufbauspiel, welche FSV Spieler J. Hock dankbar zum 1:1 in 
der 17. Minute nutzte. Davon unbeeindruckt spielte man geduldig 
weiter, K. Walter traf nach Pass von Ebler zum 2:1 in der 44. Min. 
Nach dem Seitenwechsel rückte Gästetorhüter M. Huber in den 
Fokus, der mit mehreren Paraden eingreifen musste. Die SpVgg 
ließ den Ball gut laufen und kam daher zu vielen Abschlüssen 
und Chancen. Es dauerte bis zur 75. Minute, bis S. Cuttica nach 
Flanke von M. Großmann mit einer Direktabnahme und seinem 
Tor zum 3:1 das Spiel entscheiden konnte. Quasi mit dem Abpfiff 
köpfte Ebler in der Nachspielzeit eine Flanke von S. Weiler zum 
4:1-Endstand in die Maschen. Am So., 8. Sept., 17.30 Uhr, spielt 
man bei der Zweiten des SV 08 Kuppenheim, die zuletzt mit ei-
nem 7:1-Auswärtserfolg auf sich aufmerksam machen konnte.

Unnötige Niederlage - SpVgg Ottenau II -  
FSV Kappelrodeck-Waldulm II 1:2 (0:2)
Unsere zweite Mannschaft verlor ihr Heimspiel, trotz viel Ballbe-
sitz und einer Steigerung in der zweiten Hälfte, aufgrund einer 
schwachen ersten halben Stunde knapp gegen die Reserve des 
FSV. Die Partie begann ausgeglichen und man hatte sogar die 
große Chance zur Führung, doch nach dem 0:1 durch R. Spinner 
in der 20. Minute verlor man im Anschluss komplett die Ordnung 
und kassierte nur sieben Minuten später, ebenfalls durch Spinner, 
sogar das 0:2. Wiederum eine Minute später hätte der Gästestür-
mer beinahe sein drittes Tor erzielt, er scheiterte allerdings an 
Torhüter J. Schnaibel. Nach der Pause steigerte man sich deutlich 
und drängte die Gäste tief in deren Hälfte. Die beste Chance in 
dieser Phase hatte der eingewechselte Pas. Ebler mit einem Lat-
tenkopfball. K. Lierheimer verkürzte in der 79. Minute noch auf 1:2, 
ein weiteres Tor sollte aber nicht mehr fallen. Am kommenden 
Wochenende ist unsere zweite Mannschaft spielfrei.

SV Ottenau Tischtennisjugend
Trainingszeiten
Die Jugendtrainingszeiten sind: montags und freitags jeweils 
von 17.30 bis 19.30 Uhr. 

BAD ROTENFELS

AKTUELLES BAD ROTENFELS

Ausfall der Sprechstunde  
des Forstreviers Bad Rotenfels
Am heutigen Do., 5. Sept., entfallen die Sprechstunden des Forst-
revierleiters Andreas Bach (Revier Bad Rotenfels).

TERMINE BAD ROTENFELS
Freitag, 13. bis Sonntag, 15. September
Sportfest Bad Rotenfels, Mönchhofstadion, Veranstalter: Fuß-
ballverein 1913 Bad Rotenfels
10 bis 19 Uhr, Kruscht- und Krempelmarkt, Ecke Eichelbergstra-
ße/Sofienstraße, Veranstalter: Künstlerhaus Wolf Bad Rotenfels
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KIRCHEN BAD ROTENFELS

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels
www.st-laurentius-gaggenau.de
www.katholische-kirche-gaggenau

Freitag, 6. September
Herz-Jesu-Freitag
18 Uhr Rosenkranzgebet für die alten und kranken Menschen
18.30 Uhr Herz-Jesu-Amt, mit Gebet um geistliche Berufe (mit 
Kommunion unter beiderlei Gestalt)
Samstag, 7. September
Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel
16.30 Uhr Taufe von Lea Sophie Beiner, Mila Frisch und Tom Elias 
Fröhlich
17.30 Uhr Beichtgelegenheit
18 Uhr Vorabendmesse
Montag, 9. September
17.30 Uhr Vespergebet im Chorraum der Kirche
Mittwoch, 11. September
18 Uhr Rosenkranzgebet, St. Sebastian
18.30 Uhr hl. Messe, St. Sebastian

VEREINE BAD ROTENFELS

Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Di., 10. Sept., 9 Uhr: Offenes Gebet (Schwerpunkt Familie), 19.30 
Uhr: Kerngebetsgruppe Gebetshausmitglieder. Do., 12. Sept., 7 
Uhr: LGT (Lehrer u. Erziehergebet). Konzertankündigung: Am 
besten schon jetzt Tickets online sichern, da Kontingent be-
grenzt. Herzlich willkommen zur einzigartigen Möglichkeit, 
Live-Musik im Liegen genießen zu können - „Einschlafen er-
laubt"! Fr., 11. Okt., 18 Uhr und 20.30 Uhr: Schlafkonzerte im Ge-
betshaus. Akku aufladen im Schlafkonzert- Ein Konzertgenuss 
im Liegen. Hier kann sich der Zuhörer "auf die lange Bank schie-
ben", den "Kirchenschlaf" genießen, an der weichen Matratze 
horchen und einfach ganz bewusst die Akkus wieder aufladen. 
Ein besonderer Konzertgenuss an einem besonderen Ort - dem 
christlichen Gebetshaus Bad Rotenfels - mit Julia Buch, Thorsten 
Rheinschmidt, Alex Vallon, Theo Evers. Einfach dem Alltag ent-
fliehen. Weitere Infos & Tickets für die Schlafkonzerte gibt’s auf 
www.gebetshaus-bad-rotenfels.de, Mühlstraße. 20

Gesangverein Frohsinn Bad Rotenfels
Chorproben
Am Di., 10. Sept., ist um 19 Uhr Chorprobe im Bürgersaal im Rat-
haus in Bad Rotenfels. Neue Sänger sind herzlich willkommen.

Kath. Kirchenchor St. Laurentius
Chorproben
Der Kirchenchor probt immer montags um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus. Neue Sängerinnen und Sänger sind immer herz-
lich willkommen.

RMSV Bad Rotenfels
Monatsversammlung
Die nächste Monatsversammlung findet am Sa., 7. Sept., um 19 
Uhr im Ristorante-Pizzeria "Da Salva" statt. Hierzu sind alle Mit-
glieder, Gönner und Freunde recht herzlich eingeladen.

TB Bad Rotenfels Gymwelt
Beckenbodentraining Kursangebote
Eine kräftige Beckenbodenmuskulatur beugt nicht nur Harn- 
und Stuhlinkontinenz vor, sondern unterstützt auch die Kör-
perhaltung, verbessert die Stabilität und verhilft zu einem gu-
ten Körpergefühl. Hier erfahren Sie Hintergrundwissen über 
den Aufbau und die Funktion des Beckenbodens und hilfreiche 
Tipps für den Alltag. Gemeinsam in der Gruppe werden Übun-
gen für eine Wahrnehmung und Kräftigung des Beckenbodens 
durchgeführt. Beckenbodengymnastik ist nicht nur etwas für 
Frauen. Auch bei Männern kann eine muskuläre Schwäche 
des Beckenbodens auftreten. Der Kurs Beckenbodentraining 
nur für Frauen beginnt am Di., 10. Sept., um 16.30 Uhr in der 
TBR Vereinsturnhalle. Der Kurs Beckenbodentraining nur für 
Männer beginnt am Fr., 13. Sept., um 10.15 Uhr in der TBR Ver-
einsturnhalle. Ein weiterer Kurs Beckenbodentraining nur für 
Frauen startet am Di., 17. Sept., um 9.45 Uhr in der TBR Vereins-
turnhalle. 
Der Kurs Beckenbodentraining für „junge Mütter“ beginnt am 
Mi., 18. Sept., um 19.45 Uhr in der TBR Vereinsturnhalle.
Alle Kurse umfassen zehn Einheiten zu jeweils 60 Minuten. Für 
aktive TBR Mitglieder ist das Kursangebot kostenlos, für Nicht-
mitglieder wird eine Kursgebühr erhoben. Wir bitten um Vor-
anmeldung, da nur eine begrenzte Teilnehmerzahl möglich ist. 
Anmeldung und Informationen bei der TBR- Geschäftsstelle, 
Tel. 07225 985449 oder auch www.tb-rotenfes.de

Neuer Zumba®kurs für Anfänger
Tanzbewegungen mit niedriger und hoher Intensität werden 
zu einem kalorienverbrennenden Intervalltraining kombiniert. 
Bei lateinamerikanischen Rhythmen ein effektives Cardiowork-
outtraining, das auch noch Spaß bringt. Der Kurs startet am Fr., 
20. Sept., von 19.30 bis 20.30 Uhr in der Eichelbergschulturnhal-
le und geht über fünf Wochen. Eine Kursgebühr wird erhoben. 
Anmeldung und Information bei der Trainerin unter Tel. 0170 
4044663.

FREIOLSHEIM

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Ortsvorsteher: Ferdinand Schröder
Sprechzeiten: Mittwoch, 16.30 bis 18 Uhr
Telefon: 07204 222, 
Fax: 07204 934683
E-Mail: 
ortsvorsteher.freiolsheim@googlemail.com
Schwarzwaldhochstraße 31

TERMINE FREIOLSHEIM
Samstag, 7. September
14 Uhr, Hockete in Freiolsheim, am Heckenzipfel in Freiolsheim, 
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Freiolsheim
Einladung zur Wanderung und Hockete
Anlässlich des 800-jährigen Dorfjubiläums findet am So., 22. 
Sept., die zweite geführte Wanderung auf dem neuen Freiols-
heimer Rundweg statt; Treffpunkt um 13 Uhr, Mahlberghalle. 
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Erstmalig findet an diesem Tag ab 14 Uhr im Bauernhaus Lorenz 
(früheres Wohnhaus von Hilde und Flora Kunz) eine Hockete im 
Garten statt. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

KIRCHEN FREIOLSHEIM

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 6. September - Herz-Jesu-Freitag - 10 Jahre Lichterpro-
zession
20 Uhr Lichtersegnung in der Freiolsheimer Kirche, anschl. Lich-
terprozession nach Moosbronn
21 Uhr Andacht in der Pfarr- und Wallfahrtskirche Moosbronn
Samstag, 7. September
Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel
13 Uhr Wortgottesdienst anlässlich der Trauung von Christian 
Kratz und Annika Kratz, geb. Kober
Sonntag, 8. September
Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel
9 Uhr Wallfahrtsmesse der Pfarrei St. Josef, Pfaffenrot
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse
15 Uhr Andacht
Dienstag, 10. September
18 Uhr Rosenkranzgebet, gestaltet von der FG Freiolsheim/
Moosbronn, Kirche Freiolsheim
Mittwoch, 11. September
15 Uhr Wallfahrtsmesse der Senioren der Seelsorgeeinheit 
Kämpfelbachtal
19 Uhr eucharistische Anbetung

VEREINE FREIOLSHEIM

Musikverein Harmonie Freiolsheim
Blockflöten-Kurs
Der Musikverein Harmonie Freiolsheim bietet ab September/
Oktober 2019 wieder einen neuen Kurs für die Blockflöte an. 
In der Gruppe lernen und musizieren macht doch am meisten 
Spaß! Kinder ab 6 Jahren können bei qualifizierten Musikpäda-

gogen die Grundkenntnisse der Musiklehre, wie Rhythmik und 
Harmonie im Gruppenunterricht auf der Blockflöte erlernen. 
Nicht nur das Aneignen der Basics sind Vorteile der Blockflöte, 
sie ist zudem leicht, günstig in ihrer Anschaffung und wie ge-
macht für Kinderhände. Möchte Ihr Kind einmal ein größeres 
Instrument erlernen, so bekommt es durch den Blockflötenun-
terricht einen ersten richtigen Einblick in die Musikwelt. Der 
Kurs bietet garantiert eine abwechslungsreiche und für Ihr Kind 
wertvolle Vorstufe des großen Musiklebens.
Rückmeldungen bitte bis Sa., 7. Sept., an: Jan Zimmermann, Ju-
gendleiter MV Harmonie Freiolsheim, Tel. 0152 22137410 (auch 
WhatsApp), Jugendleitung@musikverein-freiolsheim.de.

Obst- und Gartenbauverein Freiolsheim
Hockete am Heckenzipfel
Am Sa., 7. Sept., findet in Freiolsheim ab 14 Uhr die traditionel-
le Hockete am Heckenzipfel statt. Für das leibliche Wohl ist wie 
immer bestens gesorgt, u.a. Lachs und Wildgerichte aus dem 
Smoker sowie Flammkuchen. Kinder können in diesem Jahr ein 
Sandbild basteln. Zusätzlich werden wieder die Gewinner des 
Sonnenblumen-Wettbewerbs verkündet.
Zum 800-jährigen Bestehen von Freiolsheim werden histori-
sche Geräte für Garten, Feld und Wald zur Schau gestellt. Au-
ßerdem gibt es eine Ausstellung zu Insekten, Vögeln und Tieren 
im heimischen Garten. Der OGV freut sich auf gesellige Stunden 
mit seinen Gästen. Bei schlechtem Wetter findet die Hockete in 
der Mahlberghalle statt.
Der Aufbau beginnt bereits am Do., 5. Sept., um 17 Uhr sowie am 
Freitag ab 15.30 Uhr. Aufbauhelfer sind willkommen. Kuchen-
spender melden sich gerne bei Conny Glasstetter (Tel. 07204 
8188, ab 17 Uhr). Die Helfer zum Abbau treffen sich am So., 8. 
Sept., ab 9 Uhr.

SC Mahlberg Freiolsheim
Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch um 18 Uhr geführte Mountainbiketouren auf 
Berge und durch Täler rund um Freiolsheim und Moosbronn. 
Treffpunkt 18 Uhr Mahlberghalle Freiolsheim. Neue Mitradler/-
innen sind jederzeit herzlich willkommen. Infos: Jochen Zim-
mermann, Tel. 07204 947240.

HÖRDEN

AKTUELLES HÖRDEN

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Hörden
Am Dienstag, 10. September 2019, um 19 Uhr findet im Haus 
Kast eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Hörden statt. 
Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen. Tagesord-
nung: Nachverpflichtung einer Ortschaftsrätin; Bekanntgaben; 
Anfragen der Ortschaftsräte; Einwohnerfragestunde.

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922, Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsvorsteher.hoerden@googlemail.com
Landstraße 43

KIRCHEN HÖRDEN

St. Johannes Nepomuk, Hörden

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
E-Mail: st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de
Samstag, 7. September
Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 11. September
8 Uhr Schulanfangsgottesdienst
18 Uhr Rosenkranz, 18.30 Uhr Eucharistiefeier

VEREINE HÖRDEN

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Die Proben des Fanfarenzuges finden mittwochs um 19.30 Uhr 
im Proberaum der Flößerhalle statt. Majorettes montags in der 
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Sporthalle der Grundschule Hörden: Lucky Girlies (7 bis 12 Jahre) 
18 bis 19 Uhr, Lucky Ladies (ab 13 Jahren ) 18.30 bis 20 Uhr. Infos 
unter Tel. 07224 1600, www.fanfarenzug-hörden.de, E-Mail: hal-
lo@fanfarenzug-hörden.de

FV Hörden
1. Saisonsieg
VFR Bischweier - FV Hörden 2:3 (0:1). Der FV Hörden hat den 
1. Saisonsieg eingetütet. Beim Bezirksligaabsteiger VFR Bi-
schweier entführte die Thomas-Truppe am Ende etwas glück-
lich, aber nicht unverdient 3 Punkte. Marcel Westermann mit 
2 Toren sowie Andreas Schmieder waren für den FVH die Tor-
schützen in einer kampfbetonten Partie, in welcher der FVH 
endlich seine Torchancen nutzte. Der FVH hatte in den ersten 
45 Minuten wenig Probleme mit den Hausherren, investier-
te läuferisch viel, stand kompakt und hatte ein Chancenplus. 
Deshalb ging auch die 1:0 Halbzeitführung durch Marcel Wes-
termann vollauf in Ordnung. Aus der Halbzeitpause kamen 
die Hausherren entschlossener aus der Kabine, der FVH wurde 
jetzt immer mehr in die eigene Hälfte zurückgedrängt. Nach 
dem Ausgleich der Gastgeber schien die Partie zu kippen, doch 
der FVH hatte mit dem 2. Treffer von Marcel Westermann die 
richtige Antwort parat. Der VFR Bischweier drückte jetzt aber 
immer mehr auf den Ausgleich, nach 79 Minuten hatten die 
Hausherren mit einem platzierten Kopfball auch Erfolg. Den 
Lucky Punch in dieser kampfbetonten, abwechslungsreichen 
Begegnung setzte allerdings der FVH in der Schlussphase, als 
Andreas Schmieder mit einem direkt verwandelten Eckball den 
Siegtreffer erzielte. Dieser Sieg sollte nun Auftrieb geben für 
die kommende schwere Aufgabe, am Sonntag erwartet der 
FVH auf der Essel (15 Uhr) den nächsten Bezirksligaabsteiger 
FV Ottersdorf.
Die FVH-Reserve kassierte die erste Niederlage, diese fiel mit 0:4 
auch gleich deftig aus. Am Sonntag (13.15 Uhr) hat die Mann-
schaft die Gelegenheit, wieder in die Erfolgsspur zu kommen.

Naturfreunde Hörden
Spieleabend
Am Do., 5. Sept., 18 Uhr, findet der nächste Spieleabend im Na-
turfreundehaus statt. Gäste sind willkommen.

Rentnerclub Hörden
Einladung zum Rentnerclubtreffen
Nach der Sommerpause möchten wir euch am Mo., 9. Sept., 
recht herzlich zu unserem Rentnerclubtreffen einladen. Um 
14.30 Uhr treffen wir uns im Bernhardusheim. Michael Schiel 
wird uns von einer faszinierenden Reise durch die Alpen berich-
ten.Hierzu möchten wir alle recht herzlich einladen, die den drit-
ten Lebensabschnitt erreicht haben. Es gibt bei uns keine Alters-
beschränkung - wir freuen uns auf die "jungen Alten" oder "alten 
Jungen" sowie interessierte Freunde und Gäste. Einfach vorbei-
kommen und ein paar angenehme Stunden bei uns genießen.

TV Hörden  
Wassergymnastik
Dienstags ab 17.45 Uhr findet Wassergymnastik im Hallenbad 
der Reha Gernsbach statt. Infos über www.tv-hoerden.de

Neuer Kurs ab Oktober: Jumping
Der TVH bietet ab Oktober einen neuen Kurs an: Jumping. 
Schnuppertraining ist am Fr., 4. Okt., 18 Uhr. Anmeldung über 
www.tv-hoerden.de

Verein Deutscher Schäferhunde Hörden
Übungsbetrieb
Übungsbetrieb: Sonntags 8 Uhr Fährtenarbeit in Absprache mit 
dem Ausbildungswart, ab 10 Uhr. Übungsbetrieb auf dem Ver-
einsgelände. Mittwochs ab 17 Uhr Übungsbetrieb. Vereinsheim, 
Telefon 0151 23689330, www.schaeferhundeverein-hoerden.de

SONSTIGES HÖRDEN 
Museum Haus Kast

Öffnungszeiten
Das Museum Haus Kast ist sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet 
außer während der Schulferien in Baden-Württemberg. Für 
Führungen außerhalb dieser Öffnungszeiten bitte unter Tele-
fon 07224 656302 oder E-Mail: hoerden@verein-fuer-heimat-
geschichte.de melden. Homepage: www.verein-fuer-heimatge-
schichte-gaggenau-hoerden.de

MICHELBACH

AKTUELLES MICHELBACH

Keine Sprechstunden  
in der Ortsverwaltung Michelbach
Am heutigen Do., 5. Sept., findet keine Sprechstunde bei Ortsvor-
steher Franz Kowaschik statt.

TERMINE MICHELBACH
Freundeskreis SWRK
Die für den 4. September geplante Wanderung zu den Falkenfel-
sen bei Bad Herrenalb wird verschoben auf Mi., 18. Sept. Abfahrt 
mit dem Bus um 9.06 Uhr an der Kirche. Die Wanderstrecke be-
trägt 12 km. Selbstverpflegung einplanen.

Freitag, 13. September
19 Uhr, Stubenabend „Mount Everest“, Heimatstube Michel-
bach, Veranstalter: Heimatverein Michelbach

Samstag, 14. bis Montag, 16. September
Fest der Feuerwehr Michelbach, Feuerwehrgerätehaus Michelbach, 
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Gaggenau Abteilung Michelbach

KIRCHEN MICHELBACH
St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach
www.st-michael-michelbach.de

Samstag, 7. September
Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel
14.30 Uhr Wortgottesdienst anlässlich der Trauung von Melanie 
Dräs und Sebastian Frietsch
Sonntag, 8. September
Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel
10 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung
Mittwoch, 11. September
18 Uhr Rosenkranzgebet
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KIRCHL. NACHRICHTEN MICHELBACH
Forum älterwerden (Altenwerk)
Wir laden ein zum 1. Altennachmittag nach der Sommerpause 
am Mi., 11. Sept., ab 14 Uhr im Pfarrsaal unterm Kindergarten.
Gretel und Gertrud werden uns mit Mundart und Liedern er-
freuen. Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen.

VEREINE MICHELBACH

Haffe-Riewer-Boule-Turnier beim Ferienspaß: Am vergangenen 
Samstag versammelten sich elf Jugendliche hinter der Wiesental-
halle, um an unserem 9. Bouleturnier teilzunehmen. Nach einem 
kurzen Aufwärmspiel und einer Erklärung über die Spielregeln 
wurden in vier Gruppen eifrig die Boulekugeln nach dem Schwein-
derl geworfen, was im Gras manchmal gar nicht so einfach war. 
Es wurde heftig um den kürzesten Abstand zu dem Schweinderl 
gekämpft. Nach guten zwei Stunden wurde erst einmal gegrillt, 
um die verlorenen Energien wieder aufzutanken, bevor am Ende 
die Siegerehrung anstand.  Foto: Haffe-Riewer

Naturfreunde Michelbach
Kindervolkstanzgruppe
Proben mittwochs im Naturfreundehaus, Gruppe 1 von 17 bis 18 
Uhr, Gruppe 2 von 18 bis 19 Uhr. Keine Proben in den Ferien. Wei-
tere Infos bei Iris und Joshua Henke, Tel. 07225 9859711.

Naturfreundehaus
Sommerpause vom 2. August bis 7. September. Ab So., 8. Sept., 
11 Uhr, wieder geöffnet. Weitere Infos unter www.muellersgros-
serwald.de, Tel. 07225 2230 oder 07222 7838027.

SV Michelbach, Abt. Fußball
SVM im Heimspiel gegen OSV Rastatt siegreich
In einem intensiven und packendem Kreisligaspiel siegte der 
heimische SVM im MURGTEL-Stadion mit 5:0. In der 25. Min. 
war es Valentin Mazreku mit der ersten guten Chance, als er im 

Strafraum am Gehäuse vorbeischoss. Nach einem schönen An-
griff über die rechte Angriffsseite setzte Vadim Saponenko eine 
Flanke auf Serkan Öztemiz, welcher aus 13 Metern per Kopfball 
zum 1:0 traf. In der 36. Min. musste der sehr gut leitende Unpar-
teiische einen Gästespieler des Feldes verweisen, als er nach ei-
ner Notbremse die rote Karte zückte. Ein Treffer durch Valentin 
Mazreku wurde wegen Abseits aberkannt. In der 43. Min. führte 
ein SVM-Angriff über Dominik Luzak und Serkan Öztemiz zum 
2:0-Pausenstand. In der 52. Min. gelang V. Mazreku das 3:0. Eine 
Minute später erhöhte Mazreku auf 4:0. In der 67. Min. musste 
der Unparteiische erneut einen Gästespieler verwarnen, als er 
im Mittelfeld zu ungestüm agierte. Den Schlusspunkt setze er-
neut Mazreku, als er in der 84. Min. den Ball zum 5:0 verwertete.
In einem intensiven Spiel setzte sich die heimische SVM-Reserve 
unter einer vorbildlichen Schiedsrichterleistung von Manfred 
Neubauer souverän mit 5:1 durch, was mit der Tabellenführung 
belohnt wurde. In der 6. Spielminute setzte der schnelle Marek 
Pawlaczyk ein Ausrufezeichen, als er sich auf der linken Angriffs-
seite schnell durchsetzt und zum 1:0 für Michelbach vollendete. 
Die Gäste aus Rastatt kamen zwei Minuten später zum 1:1-Aus-
gleich, als man im Abwehrverhalten zu offen agierte. In einem 
ausgeglichenen Spiel konnte Faruk Mazreku zum richtigen Zeit-
punkt im Strafraum zum 2:1 vollenden. In der 48. Min. setzte sich 
Faruk Mazreku im Strafraum durch und spielte auf Maxi Lampe, 
der zum 3:1 erhöhte. Nach erneuter Vorarbeit von F. Mazreku 
konnte Leonid Bondar zum 4:1 erhöhen. Den Schlusspunkt setz-
te Morina Leutrim, als er aus über 30 Metern den Ball über den 
Schlussmann zum 5:1 vollendete.
Am So., 8. Sept., 13.15 Uhr, spielt der SVM auswärts bei der Landes-
ligareserve des TSV Loffenau. Die 3. Mannschaft des SVM spielt 
zeitgleich um 13.15 Uhr bei der Reserve des SV Niederbühl. Die 
Zweite ist spielfrei. Aktuelle Infos unter: www.sv-michelbach.de

TV Michelbach
Frauengymnastikgruppe
Ab Mo., 9. Sept., dürfen wir im Kindergarten Gymnastik machen. 
Treffpunkt um 19.45 Uhr vor dem Kindergarten.

Nordic Walking/Walking Gruppe
Das Training beginnt immer donnerstags um 18.30 Uhr. Treffpunkt 
ist am Sportplatz in Michelbach. Gäste sind willkommen, Stöcke 
können zum Lernen bereitgestellt werden. Infos bei Manfred Stö-
ßer, Telefon 07225 75687 und Jens Pfistner, Tel. 07225 78184.

VDK Michelbach
Stammtisch
Am Do., 12. Sept., findet unser nächster Stammtisch im Gasthaus 
"zum Bernstein" in Michelbach statt. Beginn ist um 18 Uhr. Part-
ner sind wie immer herzlich willkommen.

OBERWEIER

AKTUELLES OBERWEIER

Verabschiedung von  
Ortsvorsteherin Rosalinde Balzer
Nach 20 Jahren im Amt der Ortsvorsteherin Oberweier wird Ro-
salinde Balzer von Oberbürgermeister Christof Florus am Do., 
26. Sept., 19 Uhr, im Pfarrgemeindehaus Oberweier, offiziell aus 
ihrem Amt verabschiedet. Die Stadt Gaggenau lädt hierzu alle 
interessierten Bürger ein.

Ausfall der Sprechstunde  
des Forstreviers Oberweier
Am heutigen Do., 5. Sept., entfallen die Sprechstunden des Forst-
revierleiters Martin Melcher (Revier Oberweier).

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteherin: Rosalinde Balzer
Sprechzeiten: Mittwoch, 10 bis 12 Uhr
Telefon: 07222 47034, Fax: 07222 9687562
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E-Mail: ortsvorsteher.oberweier@googlemail.com
Ortsstraße 54

TERMINE OBERWEIER
Donnerstag, 12. September
14 Uhr, Vortrag „Alles um die Kastanie“ von Rosalinde Balzer, Ge-
meindehaus „St. Johannes“, Veranstalter: Altenwerk St. Johan-
nes Oberweier

KIRCHEN OBERWEIER
St. Johannes

Katholische Kirchengemeinde Vorderes Murgtal,  
Pfarrei St. Johannes Oberweier, www.vorderes-murgtal.de

Samstag, 7. September
Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel
18 Uhr Gemeindegottesdienst, Bischweier
Sonntag, 8. September
Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel
9 Uhr Eucharistiefeier, Gebetsbitte, Oberweier
9 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm

VEREINE OBERWEIER

Forum älterwerden St. Johannes Oberweier
Unterhaltsamer Nachmittag mit Kaffee und Kuchen
Liebe Seniorinnen und Senioren, am Do., 12. Sept., ist es wieder 
soweit, das Team vom Forum: "älterwerden" (Altenwerk) lädt ein 
zu einem unterhaltsamen Nachmittag mit Kaffee und Kuchen, 

sowie einem kleinen Vesper zu kleinen Preisen. Als Referentin 
konnten wir Rosalinde Balzer gewinnen, die mit ihrem Wissen 
zum Thema: "Alles um die Keschte" (Kastanie) referieren wird. 
Neue Gäste sind uns immer willkommen und die Nachmittage 
helfen gegen Einsamkeit, denn eine Gemeinschaft ist gerade im 
Alter sehr wichtig. Beginn im Gemeindehaus ist wie immer um 
14 Uhr. Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Obst- und Gartenbauverein Oberweier
Kelter in Oberweier öffnet
Die Äpfel fallen schon vom Baum! Aufgrund der Trockenheit 
und den langanhaltend hohen Temperaturen sind die ersten 
Äpfel bereits reif.
Ab Sa., 7. Sept., ist es wieder möglich, in der Kelter von Oberweier 
frischen Apfelsaft pressen zu lassen. Die Mostpresse läuft nur bei 
Bedarf und vorheriger Anmeldung! Jeweils Samstag von 9 Uhr an 
ist dann die Kelter am Festplatz in der Haule in Betrieb. Wer seine 
Äpfel bei uns verarbeiten möchte, der melde sich bitte zur Termin-
vergabe beim Ehrenvorsitzenden Herbert Haller, Tel. 07222 48455. 
Am Sa., 28. Sept., ab 13 Uhr findet das Kelterfest für die Kinder 
statt. Neugierige Mädchen und Jungs können zuschauen, wie 
gekeltert wird, Fragen stellen, mithelfen und probieren. Wie 
funktioniert das eigentlich alles? Wie schmeckt der frische 
Most? Mit eigenen Bechern, Flaschen oder kleinen Kanistern 
ausgerüstet können die Kinder den leckeren Saft gegen eine 
kleine Spende mit nach Hause nehmen.

Bitte beachten
Um Ihre Bilder in der Gaggenauer Woche in 
guter Qualität drucken zu können, benötigen 
wir eine Mindestauflösung von 300 dpi.

SELBACH

ORTSVERWALTUNG SELBACH
Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten: Donnerstag, 9 bis 12 Uhr sowie 16 bis 18 Uhr 
Telefon: 07225 76390, Fax 07225 1839032
E-Mail: ortsvorsteher.selbach@googlemail.com, Brunnenstr. 51

KIRCHEN SELBACH
St. Nikolaus, Selbach

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
E-Mail: st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de

Sonntag, 8. September
Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
19 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 12. September
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

VEREINE SELBACH

Obst- und Gartenbauverein Selbach
Einladung zum Frühschoppen
Der Obst- und Gartenbauverein Selbach lädt ein zum Früh-
schoppen am So., 8. Sept., von 10 bis 12 Uhr in unserer Anlage 
am Staufenberger Weg. Auch Nichtmitglieder sind willkommen.

Turnerbund Selbach

Tanzen und Turnen
Pünktlich zum Schulanfang geht für die Mädchen der Tanzen 
und Turnen-Gruppen das Training wieder los. Das erste Training 
findet bereits am Mi., 11. Sept. statt. Die Gruppen sind zur Zeit 
wie folgt aufgeteilt: Mädchen ab dem 1. Schuljahr 16.30 bis 17.30 
Uhr, Mädchen ab dem 5. Schuljahr 17.30 bis 18.45 Uhr. In beiden 
Gruppen werden eigene Choreographien erarbeitet, außerdem 
stehen Dehnungs- und Kräftigungsübungen sowie Spiele zur 
Verbesserung der Koordination und Kondition auf dem Plan. 
Schnuppertraining bitte unbedingt mit der Trainerin abspre-
chen! Information bzw. Vereinbarung Schnupperstunde bei Kat-
ja Rahner (Katja.Rahner@gmx.de oder 0179 6656413 nach 18 Uhr 
oder über den bekannten Messenger).
Nordic Walking
Jeden Montag, 18.30 Uhr, Treffpunkt am Turnplatz (bei der Schule) 
zum Nordic Walking. Gäste und Neueinsteiger sind willkommen. 
Info bei E. Weber, Telefon 5703 und M. Karusseit, Telefon 71185.

Folklore - Tanz und Entspannung
Jeden Montag von 14 bis 15 Uhr werden in der Schulturnhalle 
einfache Volkstänze aus der ganzen Welt getanzt. Die Stunde 
beginnt und endet mit Entspannungsübungen. Alle Interessier-
ten sind willkommen. Info bei Eva Tenzer, Telefon 71325.

Tischtennisabteilung
Trainingszeiten in der Schulturnhalle: Kinder und Jugendliche 
dienstags 18 bis 19 Uhr; Erwachsene 19 bis 22 Uhr; samstags 14 
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bis 16 Uhr Erwachsene und Jugendliche. Neue Spielerinnen und 
Spieler sind willkommen. Weitere Angebote unter turnerbund-
selbach.de

Neue Kurse - Tai Chi Chuan und Qigong
Tai Chi für Fortgeschrittene. Beginn am Mi., 18. Sept., von 10 
bis 11 Uhr im Ballettsaal der Musikschule Gaggenau, Schulstr. 3 
(Cheng Man Ching und Pekingform). Tai Chi und Qigong. Beginn 
am Do., 19. Sept., im Kindergarten Selbach. Von 19 bis 20 Uhr Qi-
gong (5 Elemente Qigong, Meridianübungen, Duft und Innere 
Organe Qigong, neu im Programm 8 Brokate Übungen). Von 20 

bis 21 Uhr Tai Chi (Cheng Man Ching Form und Schwertform). 
Alle Kurse 10 x 1 Stunde. Alle Interessierten sind willkommen. 
Info und Anmeldung bei Eva Tenzer, Tel. 07225 71325.

Fit for kids
Das Fit for kids Turnen findet immer montags in der Turnhal-
le der Ebersteingrundschule in Selbach statt. Willkommen sind 
Mädchen und Jungen ab 5 Jahren. Trainingszeiten für Neuein-
steiger/jüngere TurnerInnen: 17 bis 18 Uhr. Trainingszeiten für 
die älteren TurnerInnen: 17.30 bis 19 Uhr. Los geht es am Mo., 16. 
Sept., Ansprechpartner: Tina Hartmann-Hylla.

SULZBACH

ORTSVERWALTUNG SULZBACH
Ortsvorsteher: Artur Haitz
Sprechzeiten: Dienstag, 14 bis 17 Uhr
Telefon: 07225 1327, Fax: 07225 918757
E-Mail: ortsvorsteher.sulzbach@googlemail.com, Dorfstraße 88

TERMINE SULZBACH
Sonntag, 15. September
10 Uhr, Familienwandertag des OGV Sulzbach, Veranstalter: 
Obst- und Gartenbauverein Sulzbach

KIRCHEN SULZBACH

St. Anna, Sulzbach

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
st.anna@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

Sonntag, 8. September
Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel
9 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 10. September
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

VEREINE SULZBACH

Musikverein Sulzbach
Genusswanderung für die ganze Familie
Bereits zum fünften Mal öffnet Sulzbach seine Tore am Do., 3. 
Okt., für alle Freunde der MOPS-Tour des Musikvereins. Los geht’s 
ab 11 Uhr an der Turnhalle (Erwerb MOPS-Pass) rund um das schö-
ne Dorf Sulzbach. Nicht nur auf den Wanderwegen gibt es viel 
zu entdecken, auch kulinarisch wird einiges geboten. Neben ver-
schiedenen Most und Schnäpsen kommt auch das Essen nicht 
zu kurz. Hierzu hat man bei vier Stationen die Möglichkeit zum 
Probieren und Versuchen. Eine Extra-Station wartet zudem auf 
der MOPS-Route. Das Möpsle ist auch wieder am Start und hat 
sich bereits für die Kinder eine Aufgabe überlegt. Schlüpft in eure 
Wanderschuhe und kommt am 3. Oktober nach Sulzbach. Wählt 
die MOPS-Route von ca. 8 km oder nimmt die Möpsle-Tour (kin-
derwagengeeignet) von ca. 5 km und genießt einen schönen Tag 
in Sulzbach. Zum Abschluss, oder auch für Nichtwanderer der 
Anfang, wartet in der Turnhalle eine gemütlich ländliche Hockete 
mit bester Unterhaltung ab 16.30 Uhr mit dem Musikverein Bie-

tigheim. Besonders freuen wir uns in diesem Jahr, dass wir zum 
ersten Mal den Musikverein Harmonie Schuttern in Sulzbach 
begrüßen dürfen, die zum musikalischen Abschluss aufspielen. 
Hierbei darf sich Eddi Haid (unser „Star“ aus der Night of-Reihe) 
mal instrumental beweisen und nicht nur gesanglich. Weitere In-
fos zum MOPS-Pass und Tour: www.mvsulzbach.de

Obst- und Gartenbauverein Sulzbach
Jugendgruppe lädt zur Familienwanderung
Die Jugendgruppe des Obst- und Gartenbauvereins Sulzbach 
lädt am So., 15. Sept., zu einer Familienwanderung ein. Treff-
punkt ist um 10 Uhr bei der Dorfstr. 121. Die Familien, also auch 
Oma, Opa, Vater, Mutter mit Kindern können mitwandern. Für 
Getränke unterwegs und am Ziel ist gesorgt. Grillgut muss mit-
gebracht werden. Anmeldungen bitte bis spätestens Fr., 6. Sept. 
bei Jessica Werth, Tel. 0177 1839777.

Turnverein Sulzbach
Schnupperturnen
Der Turnverein Sulzbach lädt alle Erstklässler und Neueinstei-
ger zum Schnupperturnen in der Turnhalle Sulzbach ein. Das 
Schnupperturnen für die Mädchen findet am Di., 17. Sept., von 16 
bis 17.30 Uhr statt. Das Schnupperturnen für die Jungen findet 
am Mi., 18. Sept., von 18 bis 19.30 Uhr statt. Viele neue Turnerin-
nen und Turner sind herzlich willkommen.

Turnzwerge
Ab Do., 19. Sept., treffen sich die "Turnzwerge" wieder von 16 bis 
17.30 Uhr in der Turnhalle Sulzbach zum gemeinsamen Singen, 
Spielen und Spaß haben. Wenn Ihr Kind zwischen 1 bis 3 1/2 Jahre 
alt ist und dazu Lust hat, dann schauen Sie doch einfach mal mit 
ihm vorbei.

Standesamt / Personenstandswesen
Leiter:  Theo Schmidle
Anschrift: Rathaus Gaggenau
  - Standesamt / Personenstandswesen -
  Hauptstraße 71
  76571 Gaggenau
Tel.:   962-620
Fax:  962-370
E-Mail:  standesamt@gaggenau.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr
Donnerstagnachmittag 8.30 bis 12 Uhr, 14 bis 18 Uhr
Freitag   8.30 bis 13 Uhr
sowie nach Vereinbarung


